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AAmmttll iicchhee  BBeekkaannnnttmmaacchhuunnggeenn  

BIBERACH 
mit Prinzbach 
Verantwortlich: Bürgermeister Jonas Breig

Freitag, 28. April 2023

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger,  
heute möchte ich Sie herzlich zu drei 
Veranstaltungen einladen. Ich würde 
mich sehr freuen, wenn diese Veran-
staltungen auf Ihr Interesse stoßen. 
 
Maibaumstellen in der  
Neuen Ortsmitte 
„Der Mai ist gekommen!“, schallt es 
wieder am kommenden Sonntag. 
Denn am Sonntag, 30.04.2024 findet 
um 18 Uhr in der Neuen Ortsmitte wieder das traditionelle 
Maibaumstellen statt.  
Gestellt wird der Maibaum in traditioneller Weise von den 
„Alten Herren“ des FVBs zusammen mit dem Team des 
Bauhofs. Währenddessen heißt das Blasorchester Bibe-
rach den Mai musikalisch willkommen. Für das leibliche 
Wohl sorgt der Schwarzwaldverein. Es wird ein Vergnügen 
sein, diese Tradition in geselliger Runde zu pflegen.   
Übrigens stammt die Tanne, welche mit einem prächtigen 
Kranz und mit 25 Handwerkstafeln geschmückt wird, aus 
dem Gemeindewald. Der Kranz wird dankenswerterweise 
von den Damen und Herren des Fußballvereins Biberachs 
(FVB) gebunden.  
Am Maifeiertag selbst wird in unserer Gemeinde auch  
einiges geboten sein. Schauen Sie gerne in unseren Ver-
anstaltungskalender!  
Ein herzliches Dankeschön schon jetzt an alle Mitwirken-
den! 
 
Nächstes Treffen des Arbeitskreises  
„Lebenswertes Biberach“ 
Das nächste Treffen des Arbeitskreises findet am Don-
nerstag, den 04.05.2023 um 18 Uhr statt. Wir treffen uns 
am Waldspielplatz an der Luisen-Hütte. Herr Fecke von 
Baumann + Trapp wird uns wieder mit seiner fachlichen 
Expertise zur Verfügung stehen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Einladung zum Dorfspaziergang im Rahmen des GEK’s 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Ihre Ideen sind gefragt! 
 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website der 
Gemeinde oder direkt bei uns auf der Verwaltung.    

Ihr 
 

Jonas Breig, 
Bürgermeister

»Ein starkes 

Stück Heimat«
 »Gemeinsame Amtsblatt« 
für Zell a. H., Biberach, Nordrach und OberharmersbachHeimatzeitung seit 1897
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Erweiterung der Betreuungszeiten in der Kita St. Barbara in 
Form einer Ganztagsbetreuung Ü3 
hier: Schaffung von 10 Ganztagsplätzen durch Gruppenform-

änderung einer Ü3-Gruppe von RG/VÖ in RG/VÖ/GT  
Bürgermeister Jonas Breig erläuterte den Sachverhalt.  
Die Kita St. Barbara wurde im Januar 2022 mit 3 Kleinkindgrup-
pen (U3) und 3 Elementargruppen (Ü3) eröffnet.   
Da es zu diesem Zeitpunkt keinen Bedarf an einer Ganztagsbe-
treuung gab, wurden im Ü3-Bereich die Mischgruppenformen 
RG/VÖ (Regelgruppe und Verlängerte Öffnungszeit) eingerichtet. 
Nach Rücksprache mit der Kirchengemeinde ist eine Umstel-
lung einer RG/VÖ-Gruppe zu einer RG/VÖ/GT (Regelgruppe, 
Verlängerte Öffnungszeit und Ganztag) ohne Verlust von Kin-
dergartenplätzen möglich, sofern nicht mehr als 10 GT-Kinder 
in der Gruppe sind.   
Matthias Becker, Leiter Fachbereich Bürgerservice/Bauen, in-
formierte, dass es inzwischen einige Anfragen zur Ganztagsbe-
treuung gab, weshalb von der Verwaltung zwei unverbindliche 
Bedarfsabfragen in der Kita St. Barbara durchführt wurden.  
Abgefragt wurde, wie in der Kuratoriumssitzung vom 
08.11.2022 besprochen, der Bedarf an einer 5-Tage-Ganztags-
betreuung (Mo. – Do. 7.15 Uhr bis 16.30 Uhr; Fr. 7.15 –  
14.15 Uhr) und einer 2-Tages-Ganztagsbetreuung (Mo. – Fr. 
7.15 – 14.15 Uhr und an zwei festen Tagen 7.15 – 16.30 Uhr).   
Ergebnis dieser Befragung ist, dass Bedarf sowohl für die  
5-Tage-Ganztagsbetreuung als auch für die 2-Tages-Ganz-
tagsbetreuung vorhanden ist.  
Sowohl die Verwaltung als auch die Einrichtungsleitung bzw. 
Trägerseite sehen das Angebot der 5-Tage-Ganztagsbetreu-
ung (Mo. – Do. 7.15 Uhr bis 16.30 Uhr, Fr. 7.15 – 14.15 Uhr),  
auch im Hinblick für die nächsten Jahre, als flexibel und be-
darfsgerecht an.  
Nach der verbindlichen Abfrage in der Kita St. Barbara (vorbe-
haltlich der Zustimmung des Gemeinderats und der Personal-
gewinnung), gibt es 8 Anmeldungen für eine 5-Tage-Ganz-
tags-Betreuung ab dem Kindergartenjahr 2023/2024 bzw. so-
bald das erforderliche Personal zur Verfügung steht.  
Die entstehenden Mehrkosten für das Personal werden vom Trä-
ger mit ca. 17.100,00 € jährlich angegeben (30% einer Vollzeit-
stelle), außerdem einmalig ca. 5.000,00 € für Schlafutensilien.  
Die Gesamtkosten würden für 2023 anteilig für 4 Monate ca. 
5.700,00 Euro für das Personal und einmalig ca. 5.000,00 Euro 
zur Anschaffung von Schlafutensilien (insgesamt 10.700,00 Eu-
ro) betragen.  
Nach Vorstellung fasste der Gemeinderat folgenden 
Beschluss: 
Der Gemeinderat beschloss die Schaffung von 10 Ganztag-
splätzen in Form einer 5-Tages-Ganztagsbetreuung in der Kita 
St. Barbara durch die Gruppenformänderung einer Ü3 Gruppe 
von RG/VÖ zu RG/VÖ/GT ab dem Kindergartenjahr 2023/2024 
bzw. sobald das erforderliche Personal dafür zur Verfügung 
steht und stellte die erforderlichen Haushaltsmittel überplan-
mäßig bereit. 

Weiter beschloss der Gemeinderat, dass zukünftig bei Bedarf 
die beiden weiteren Ü3-Gruppen auf RG/VÖ/GT umgestellt 
werden können.  
Die Verwaltung wurde entsprechend bevollmächtigt und beauf-
tragt.  
Die Beschlussfassung erfolgte mit 12 Ja-Stimmen und einer 
Nein-Stimme. 
  

 
Förderung der Kindertagespflege 
Bürgermeister Jonas Breig begrüßte Frau Ulrike Haeusler, 
Dienststellenleitung, Diakonisches Werk im Evangelischen Kir-
chenbezirk Ortenau von der Dienststelle Lahr und verwies auf 
die Sitzungsdrucksache.  
Frau Haeusler informierte zunächst allgemein über die Kinder-
tagespflege. Diese wird u. a. benötigt, wenn Eltern nach der El-
ternzeit wieder berufstätig sind und ihr Kind betreut werden 
muss. Qualifizierte Tagespflegepersonen bieten dem Kind eine 
flexible Betreuung. 
Tagespflege ist besonders für Kinder unter einem und bis zu 
drei Jahren wegen der familiären Atmosphäre zu einer belieb-
ten Betreuungsform geworden. Für die 3- bis 6-jährigen kann 
die Kindertagespflege als Ergänzung oder auch als Alternative 
genutzt werden, wenn die Betreuungszeiten der Kindertage-
seinrichtung nicht ausreichen. Auch für Schulkinder ist Kinder-
tagespflege eine gute Ergänzung, damit sie ggf. bei Unter-
richtsausfall, spätem Schulbeginn und an Nachmittagen gut 
betreut werden können. 
Die Entwicklung der Biberacher Kinderbetreuung in den letzten 
Jahren hat gezeigt, dass der Bedarf an Betreuungsplätzen im-
mer mehr zunimmt, insbesondere für die Betreuung im Klein-
kindbereich (U3). Aktuellster Beleg hierzu ist die Eröffnung des 
Neubaus der Kindertagesstätte St. Barbara mit drei Elementar-
gruppen und drei Kleinkindgruppen.  
Die Katholische Kirchengemeinde als Träger und die Gemein-
de Biberach mussten diesen Schritt gehen, um den Bedarf zu 
decken und den gesetzlichen Platzanspruch zu gewährleisten. 
Inzwischen sind sowohl die Kleinkindgruppen als auch die  
Ü3-Gruppen voll ausgelastet.  
Die Verwaltung geht davon aus, dass auch in den kommenden 
Jahren der Bedarf an Betreuungsplätzen konstant hoch sein 
wird. Neben Betreuungsplätzen in den Kindertagesstätten sind 
Betreuungsplätze in der Kindertagespflege ebenfalls geeignet, 
um den gesetzlichen Platzanspruch zu erfüllen.  
Aktuell gibt es in Biberach zwei Tagesmütter, eine Tagesmutter 
stellt die Betreuung allerdings zum Jahresende ein.  
Mit einer der Hauptgründe, warum es insgesamt sehr wenige 
Tagespflegepersonen gibt, sind die finanziellen Rahmenbedin-
gungen: 
Pro Kind und Betreuungsstunde erhalten Tagesmütter/Tages-
väter in Baden-Württemberg vom Jugendamt eine laufende 
Geldleistung von 6,50 Euro (für Kinder über drei Jahren) und 
7,50 Euro (für Kinder unter drei Jahren).  
In der Regel betreut eine Kindertagespflegeperson bis zu fünf 
Tageskinder gleichzeitig im Alter von 0-14 Jahren im eigenen 
Haushalt. Teilen sich die Kinder die Plätze, sind es bis zu zehn 
Betreuungsverhältnisse. Eigene Kinder zählen nicht dazu.  
Dies entspricht genau dem Betrag, den der Landkreis als zu-
ständiger Träger für diese Betreuungsform vergütet bzw. den 
Eltern als Förderung gewährt. Natürlich wäre es theoretisch 
möglich, dass die Tagespflegeperson mit den Eltern individuell 
einen höheren Stundensatz vereinbart. Dies kommt in der  
Praxis jedoch selten vor. 
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Da Tagespflegepersonen selbstständig sind, sind aus diesem 
Stundensatz Steuern, ggf. Krankenversicherungsbeitrage und 
Altersbeiträge usw. abzuführen. 
Hinzu kommt, dass jede Tagespflegeperson nur eine begrenzte 
Anzahl an Kindern betreuen darf, so dass die Umsatzmöglich-
keiten sehr begrenzt sind. Die finanzielle Attraktivität dieses Be-
rufsbildes ist somit stark eingeschränkt.  
Das Diakonische Werk Ortenau hat daher in Zusammenarbeit 
mit den Tageselternvereinen Kinzigtal, dessen Mitglied die Ge-
meinde auch ist, verschiedene Vorschläge erarbeitet, wie die 
Kommunen die Tagespflege fördern können.  
Durch die Gewährung von finanziellen Zuschüssen (Platzpau-
schalen) seitens der Kommune sollen neue Tageseltern gewon-
nen bzw. bereits vorhandene Tageseltern motiviert werden, ih-
re Betreuungsplätze auszuschöpfen oder wieder zu aktivieren. 
Nachbargemeinden wie z. B. Zell a. H., Oberharmersbach, Stei-
nach, Haslach, Hausach, Hofstetten und Hornberg, wenden 
diese Platzpauschale bereits an.  
Das Förderinstrument der Platzpauschale gestaltet sich wie 
folgt: 
- Bei einer Betreuungszeit von 5 – 15 Stunden/Woche beträgt 
die Platzpauschale 30 €/Monat  

- Bei einer Betreuungszeit über 15 Stunden/Woche beträgt die 
Platzpauschale 60 €/Monat  

- Für eine regelmäßige Betreuung zu außergewöhnlichen Zei-
ten (vor 07.30 Uhr und nach 17.30 Uhr bzw. über das Woche-
nende beträgt die Platzpauschale zusätzlich 10 €/Monat 

- Die Mindestbetreuungszeit beträgt einen Kalendermonat 
- Gefördert wird die Betreuung durch Tagespflegepersonen 
von Kindern, die Ihren Hauptwohnsitz in Biberach haben.  

Ausgehend von einer durchschnittlichen monatlichen Platz-
pauschale von ca. 50,00 € für 3 bis 5 Plätze, wird für das Jahr 
2023 zunächst von einen Förderbetrag von ca. 500,00 €, künf-
tig bis 2.000,00 € jährlich ausgegangen.  
Wie vom Diakonischen Werk empfohlen, sollte die Platzpau-
schale nicht in Monaten ausbezahlt werden, in denen die Ta-
gespflegeperson länger als 2 Wochen Urlaub hat. Des Weite-
ren sollte die Platzpauschale für einen Monat erst dann ausbe-
zahlt werden, wenn die Anmeldung bis zum 15. eines Kalender-
monates erfolgt. 
Sollte eine Abmeldung bis zu 14. eines Kalendermonats erfol-
gen, wird die Platzpauschale ebenfalls nicht ausbezahlt.  
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, ab dem 01.05.2023 
die Kindertagespflege in Form einer zu gewährenden Platzpau-
schale wie folgt zu fördern: 
- Bei einer Betreuungszeit von 5 – 15 Stunden/Woche beträgt 
die Platzpauschale 30 €/Monat  

- Bei einer Betreuungszeit über 15 Stunden/Woche beträgt die 
Platzpauschale 60 €/Monat  

- Für eine regelmäßige Betreuung zu außergewöhnlichen Zei-
ten (vor 07.30 Uhr und nach 17.30 Uhr bzw. über das Woche-
nende) beträgt die Platzpauschale zusätzlich 10 €/Monat 

- Die Mindestbetreuungszeit beträgt einen Kalendermonat 
- Gefördert wird die Betreuung durch Tagespflegepersonen 
von Kindern, die Ihren Hauptwohnsitz in Biberach haben.  

Die Verwaltung wurde entsprechend bevollmächtigt und beauf-
tragt. 
 
Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des Eigenbetrie-
bes Wasserversorgung  
Nicolas Isenmann, Leiter Fachbereich Finanzen, erläuterte den 
Sachverhalt und gab bekannt, dass der Wirtschaftsplan 2021 
des Eigenbetriebes Wasserversorgung vom Gemeinderat in 
seiner öffentlichen Sitzung vom 08.02.2021 beschlossen wur-

de. Bei der Planung wurde von einem Gewinn in Höhe von 
5.730 € ausgegangen.  
Im Bereich der Erträge stellten die Erlöse aus Wasserverkauf mit 
370.000 € die größte Position im Erfolgsplan dar. Laut Statistik 
wurden insgesamt 155.233 m³ Wasser verkauft, womit etwas we-
niger Umsatzerlöse als geplant erzielt werden konnten (-1.876 €). 
Durch die Auflösung von Sonderposten (Beiträge, Zuschüsse) 
konnten 18.657 € Erträge generiert werden. Insgesamt wurden 
im Wirtschaftsjahr 2021 397.451,67 € Erträge erzielt.  
Im Bereich der Aufwendungen stellen der Aufwand für bezoge-
ne Leistungen (u.a. Kosten der erbrachten Bauhofstunden) so-
wie die sonstigen Betriebsaufwendungen (u.a. Konzessionsab-
gabe an die Gemeinde) und die Abschreibungen die größten 
Posten dar. Der Aufwand für bezogene Leistungen lag dabei im 
Wirtschaftsjahr 2021 (-8.769 €) unter dem Planansatz. Größere 
Unterhaltungsmaßnahmen oder außerordentliche Vorkomm-
nisse (z.B. Wasserrohrbrüche, sonstige Leitungsschäden) wa-
ren keine zu verzeichnen. Bei den Abschreibungen (+4.131 €) 
wurde der Planansatz überschritten. Die Konzessionsabgabe 
fiel dagegen niedriger (-5.078 €) als geplant aus. Dies liegt dar-
in begründet, dass der Mindesthandelsbilanzgewinn nicht er-
wirtschaftet wurde und daher nur eine geminderte Konzes-
sionsabgabe an den Kernhaushalt abgeführt werden konnte. 
Bei entsprechendem Gewinn in den Folgejahren kann dies 
aber nachgeholt werden.  
Der Eigenbetrieb Wasserversorgung konnte das Wirtschafts-
jahr 2021 letztlich mit einem Gewinn in Höhe von 11.220,56 € 
abschließen. Insbesondere die niedrigeren Aufwendungen bei 
den bezogenen Leistungen haben hierzu beigetragen. Hier-
durch konnten auch die Mehraufwendungen bei den Abschrei-
bungen aufgefangen werden.  
Die Bilanzsumme des Eigenbetriebes beläuft sich auf 
1.946.461,13 €. Die Eigenkapitalquote beträgt 59,51 % (Vorjahr 
60,90 %). Der Eigenbetrieb Wasserversorgung ist somit nach 
den Bestimmungen in der Körperschaftssteuerrichtlinie (R 8.2 
Abs. 2) mit einem angemessenen Eigenkapital ausgestattet. 
Von einem angemessenen Eigenkapital wird ausgegangen, 
wenn dieses mindestens 30% des Aktivvermögens beträgt.  
Im Bereich des Vermögensplans gingen u.a. 22.726 € an Was-
serversorgungsbeiträgen sowie 1.881 € Einnahmen aus Kos-
tenersätzen für die Neuverlegung von Wasserhausanschlüssen 
ein. Auf der Ausgabenseite wurden u.a. 343.303 € für Investi-
tionsmaßnahmen (Leitungsnetz, neue Hausanschlüsse, Be-
triebs- u. Geschäftsausstattung, Sanierung Hochbehälter Prinz-
bach u.a.) verausgabt. Außerdem wurden ordentliche Tilgun-
gen in Höhe von 5.188 € getätigt.  
Die Schulden des Eigenbetriebes Wasserversorgung belaufen 
sich zum 31.12.2021 auf insgesamt 387.178,17 € (davon 
322.959,88 € Trägerdarlehen der Gemeinde). Die Pro-Kopf-
Verschuldung zum 31.12.2021 liegt bei 103,80 € / Einwohner 
(3.730 Einwohner – Stand 31.12.2021 lt. StaLa BW). Im Wirt-
schaftsjahr 2021 wurde kein neuer Kredit aufgenommen (es 
war eine Kreditaufnahme im Wirtschaftsplan 2021 in Höhe von 
300.000 € vorgesehen).  
Der Gemeinderat stellte einstimmig gemäß § 16 Abs. 3 des Ei-
genbetriebsgesetzes den Jahresabschluss 2021 des Eigenbe-
triebes Wasserversorgung wie folgt fest:  
1.    Die Bilanz auf der Aktiv- u. Passivseite mit    1.946.461,13 € 
2.    Die Gewinn- und Verlustrechnung im Ertrag  

und Aufwand mit                                                397.451,67 € 
3.    Der Jahresgewinn 2021 mit                                 11.220,56 € 
       Der Jahresgewinn ist wie folgt zu verwenden: 
Der Jahresgewinn in Höhe von 11.220,56 € wird auf die neue 
Rechnung vorgetragen. 
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4.    Mehraufwendungen im Wirtschaftsjahr 2021 werden ge-
nehmigt. 

5.    Der Jahresbericht 2021 wird zur Kenntnis genommen. 
6.    Der Jahresabschluss ist öffentlich bekanntzumachen. 

 

 
Feststellung der Jahresrechnung 2021 gemäß §§ 95 u. 95b 
Gemeindeordnung sowie Vorlage des Rechenschaftsbe-
richtes 2021 (inkl. Beteiligungsbericht)  
Nicolas Isenmann, Leiter Fachbereich Finanzen, erläuterte den 
Sachverhalt.  
Nach § 95 Gemeindeordnung ist die Gemeinde Biberach  
verpflichtet, eine Jahresrechnung zu erstellen und das Ergeb-
nis vom Gemeinderat feststellen zu lassen. Nachfolgend 
 werden die wichtigsten Eckpunkte des Jahresabschlusses er-
läutert.  
Der Haushaltsplan 2021 wurde vom Gemeinderat in seiner 
 öffentlichen Sitzung am 08. Februar 2021 verabschiedet.  
Bei der Haushaltsplanaufstellung wurde von einem negativen 
ordentlichen Ergebnis in Höhe von -1.192.580 EUR ausgegan-
gen.  
Wie schon 2020 stand auch das Jahr 2021 stark unter den Ein-
flüssen der Corona-Pandemie. Trotz vorsichtiger Planung bei 
der Gewerbesteuer (800.000 €) wurde der Ansatz noch um ca. 
330.000 € unterschritten. Die höheren Erträge beim Einkom-
mensteueranteil (+99.573 €) sowie bei den Schlüsselzuweisun-
gen (+272.762 €) konnten dies zumindest auffangen. Die Per-
sonalaufwendungen (-195.171 € - u.a. wegen Kurzarbeit auf-
grund Corona) sowie die Aufwendungen für Sach- u. Dienstleis-
tungen (-161.081 €) lagen deutlich unter dem Planansatz. Dies 
führte letztlich zu einem Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnis in 
Höhe von 443.560,66 €.   
Beim Sonderergebnis waren im Haushaltsplan zunächst keine 
Bewegungen geplant. Letztlich konnte hier ein Überschuss in 
Höhe von 89.182,57 € erzielt werden. Das negative Gesamter-
gebnis des Jahres 2021 beträgt somit 354.378,09 EUR. Der 
Fehlbetrag im ordentlichen Ergebnis wird durch eine Entnah-
me aus der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Er-
gebnisses verrechnet. Der Überschuss im Sonderergebnis 
wird der Rücklage des Sonderergebnisses zugeführt.  
Im Mittelpunkt der Investitionsmaßnahmen 2021 stand die bau-
liche Fertigstellung des Neubaus des Kindergartens St. Barba-
ra (2.160.282 €), die Anschaffung eines neuen Gerätewagen-
Transport für die Feuerwehr (81.558 €), die Sanierung der 
Grundschule (47.645 €) sowie die jährlichen Tilgungsleistun-
gen für die Erschließung des Baugebietes „Am Sportplatz“ 
(128.572 €). Zur Finanzierung der durchgeführten Investitions-
maßnahmen musste die Gemeinde ein neues Darlehen mit ei-
nem Volumen von 2,0 Mio. € aufnehmen.  
Für die bestehenden Darlehen wurden insgesamt 245.975 € 
ordentliche Tilgungen geleistet. Der Schuldenstand zum 
31.12.2021 beträgt 3.648.544 € Dies entspricht einer Pro-Kopf-
Verschuldung von 978 €/Einwohner (vgl. Vorjahr = 637 €/Ein-
wohner).  
Die Bilanzsumme zum 31.12.2021 beträgt 26.421.904,81 EUR. 
Das Anlagevermögen beläuft sich auf 24.217.363,86 EUR. Das 
Eigenkapital auf der Passivseite beträgt 14.080.351,37 EUR 
(hiervon Basiskapital: 11.582.891,07 EUR). Das entspricht einer 
Eigenkapitalquote von 53,29 %.  
Der Gemeinderat stellte einstimmig die Jahresrechnung 2021 
gemäß §§ 95 u. 95b Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg wie folgt fest: 

1.      Ergebnisrechnung                                                               
1.1        Summe der ordentlichen Erträge                                                   7.904.015,82 
1.2       Summe der ordentlichen Aufwendungen                                    -8.347.576,48 
1.3       Ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2)                             -443.560,66 
1.4       Außerordentliche Erträge                                                                     99.610,58 
1.5       Außerordentliche Aufwendungen                                                       10.428,01 
1.6       Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5)                                            89.182,57 
1.7       Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6)                                    -354.378,09  
2.      Finanzrechnung                                                                    
2.1       Summe der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit    7.500.656,11 
2.2       Summe der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit -7.459.675,03 
2.3       Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der Ergebnisrechnung  

(Saldo aus 2.1 und 2.2)                                                                         40.981,08 
2.4       Summe der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit                         557.628,50 
2.5       Summe der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit                   -2.770.464,46 
2.6       Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit  

(Saldo aus 2.4 und 2.5)                                                                  -2.212.835,96 
2.7       Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf  
            (Saldo aus 2.3 und 2.6)                                                                  -2.171.854,88 
2.8       Summe der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit                  2.473.585,73 
2.9       Summe der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit                 -1.204.357,94 
2.10     Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf aus  

Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9)                          1.269.227,79 
2.11     Änderung des Finanzierungsmittelbestands zum  

Ende des Haushaltsjahres (Saldo aus 2.7 und 2.10)                     -902.627,09 
2.12     Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf aus  

haushaltsunwirksamen Einzahlungen und Auszahlungen                    1.660,94 
2.13     Anfangsbestand an Zahlungsmitteln                                            1.095.107,15 
2.14     Veränderung des Bestands an Zahlungsmitteln  

(Saldo aus 2.11 und 2.12)                                                                 -900.966,15 
2.15     Endbestand an Zahlungsmitteln am Ende des Haushaltsjahres  

(Saldo aus 2.13 und 2.14)                                                                   194.141,00  
3.      Bilanz                                                                                     
3.1       Immaterielles Vermögen                                                                         4.806,28 
3.2       Sachvermögen                                                                                24.212.557,58 
3.3       Finanzvermögen                                                                               2.116.776,92 
3.4       Abgrenzungsposten                                                                              87.764,03 
3.5       Nettoposition                                                                                                   0,00 
3.6       Gesamtbetrag auf der Aktivseite (Summe aus 3.1 bis 3.5)  26.421.904,81 
3.7       Basiskapital                                                                                      11.582.891,07 
3.8       Rücklagen                                                                                          2.497.460,30 
3.9       Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses                                                    0,00 
3.10     Sonderposten                                                                                   6.560.903,47 
3.11     Rückstellungen                                                                                                 0,00 
3.12     Verbindlichkeiten                                                                             5.601.834,93 
3.13     Passive Rechnungsabgrenzungsposten                                             178.815,04 
3.14     Gesamtbetrag auf der Passivseite  

(Summe aus 3.7 bis 3.13)                                                              26.421.904,81 
 

4.   Der Fehlbetrag beim ordentlichen Ergebnis in Höhe von 
443.560,66 € wird durch Entnahme aus der Rücklage aus 
Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses verrechnet. 

5.   Der Überschuss des Sonderergebnisses in Höhe von 
89.182,57 € wird der Rücklage aus Überschüssen des 
Sonderergebnisses zugeführt. 

6.   Der kalkulatorische Zinssatz für das Rechnungsjahr 2021 
wird mit 4,0 % angesetzt. 

7.    Die angefallenen über- u. außerplanmäßigen Aufwendun-
gen werden genehmigt. 

 
Änderung der Feuerwehr-Entschädigungssatzung 
Bürgermeister Jonas Breig verwies auf die Sitzungsdrucksa-
che und informierte, dass in der öffentlichen Gemeinderat-Sit-
zung vom 26.09.2022 der Gemeinderat beschloss, dass die 
Gemeinde Biberach nicht am interkommunalen Schlauchpool 
teilnimmt, sondern die Schlauchpflege bzw. -reinigung weiter-
hin in Eigenregie von den Feuerwehrkameraden durchgeführt 
wird.  
Für diese ehrenamtliche Leistung erhält die Freiwillige Feuer-
wehr einen Zuschuss für die Kameradschaftskasse. Der Zu-
schuss beträgt 6,00 Euro je Reinigung bzw. Prüfung. Zur Ver-
einfachung wurde beschlossen, dass von 300 Reinigungs- bzw. 
Prüfvorgängen jährlich ausgegangen wird (Erfahrungswerte 
der letzten Jahre). Der pauschale Zuschuss beträgt somit 
1.800,00 Euro/jährlich. Es handelt sich hierbei um eine freiwilli-
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ge Leistung der Gemeinde Biberach. Nach Rücksprache mit 
dem Landratsamt Ortenaukreis - Kommunalamt ist gegen die-
se Handhabung nichts einzuwenden. Die Feuerwehr-Entschä-
digungssatzung sollte aber um diese Regelung ergänzt wer-
den.  
Im Zuge der Erstellung des neuen Feuerwehrbedarfsplanes 
wurde außerdem festgelegt, dass die Feuerwehrkameraden als 
weitere Honorierung des von ihnen ausgeführten Ehrenamtes 
eine Jahreskarte bzw. Familien-Jahreskarte (je nach familiärer 
Konstellation) für das Freibad in Biberach erhalten. Vorausset-
zung hierfür ist ein entsprechender Probebesuch (mind. 70%). 
Die entsprechenden berechtigten Personen sind der Gemein-
de vom Kommandanten rechtzeitig vor Beginn jeder Freibad-
Saison zu melden. Da es sich hierbei ebenfalls um eine freiwilli-
ge Leistung der Gemeinde handelt, sollte auch diese Regelung 
in die Entschädigungssatzung aufgenommen werden.  
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der 1. Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen An-
gehörigen der Freiwilligen Feuerwehr Biberach (Feuerwehr-Ent-
schädigungssatzung – FwES) in der vorgelegten Fassung zu. 
 
 
Aufstellung einer Vorschlagsliste zur Wahl der Schöffen im 
Strafverfahren gegen Erwachsene und Kenntnisnahme der 
Benennung von Bewerbern zur Wahl der Jugendschöffen 
für die Geschäftsjahre 2024 bis 2028  
Matthias Becker, Leiter Fachbereich Bürgerservice/Bauen, er-
läuterte den Sachverhalt.  
Da die Amtszeit der amtierenden Schöffen mit dem Ablauf des 
Jahres 2023 endet, hat die Verwaltung eine Ausschreibung im 
Amtsblatt vom 03.03.2023 und 17.03.2023 veröffentlicht, in der 
dazu aufgerufen wurde, sich als Schöffe oder Jugendschöffe 
zu bewerben.   
1.   Wahl der Schöffen in Strafverfahren gegen Erwachsene  
Die Gemeinden haben für die Wahl der Schöffen in Strafver-
fahren gegen Erwachsene für die Geschäftsjahre 2024 bis 
2028 eine Vorschlagsliste aufzustellen.   
Die eingehenden Bewerbungen hierfür sind dem Gemeinderat 
vorzulegen; eine Vorauswahl der Bewerbungen ist unzulässig. 
Für die Aufnahme einer Person in die Vorschlagsliste ist die Zu-
stimmung von zwei Dritteln der anwesenden Mitglieder des Ge-
meinderates, mindestens jedoch die Hälfte der gesetzlichen 
Zahl der Gemeinderatsmitglieder erforderlich. Nach Kenntnis 
der Verwaltung sind alle Bewerberinnen und Bewerber zur Aus-
übung des Schöffenamtes geeignet. Es sind auch keine Hinde-
rungsgründe nach §§ 32 bis 34 GVG bekannt.  
Diese vom Gemeinderat heute zu beschließende Vorschlagslis-
te ist nach § 36 Abs. 3 Satz 1 GVG mindestens eine Woche lang 
zur Einsichtnahme aufzulegen. Sie ist vorher unter Hinweis auf 
die gesetzliche Einspruchsmöglichkeit (§ 37 GVG) öffentlich 
bekannt zu machen (§ 36 Absatz 3 Satz 2 GVG). Die Vor-
schlagsliste ist anschließend mit den evtl. erhobenen Einsprü-
chen bis spätestens 04.08.2023 an das zuständige Amtsge-
richt zu übersenden (38 Absatz 2 GVG).  
Vom Landgericht Offenburg wurde mit Schreiben vom 
15.02.2023 mitgeteilt, dass von der Gemeinde Biberach insge-
samt mindestens 2 Personen zu benennen sind; 1 Person für 
die Strafkammern des Landgerichts und 1 Person für das 
Schöffengericht. Diese Mindestzahl darf nicht unterschritten, 
wohl aber überschritten werden.  
Folgende 3 Personen haben eine Bewerbung zum Schöffen-
amt im Erwachsenenstrafverfahren abgegeben (nach dem Al-
phabet der Nachnamen sortiert):  

•    Frau Ute Christiane Moser geb. Dilger, geb. 1961, Dipl.-Ver-
waltungswirtin (FH)/Verwaltungsleitung im Gesundheits-
amt des Landratsamts Ortenaukreis, 77781 Biberach 

•    Herr Ulrich Kaspar Ott, geb. 1967, Geschäftsführer/Assis-
tent des Vorstands, 77781 Biberach 

•    Frau Dorothee Walleser, geb. 1978, Dipl.-Ingenieur 
(FH)/Fachkraft für Arbeitssicherheit, 77781 Biberach  

2.   Wahl der Jugendschöffen  
Die Vorschlagsliste für die Wahl der Jugendschöffen wird vom 
Jugendhilfeausschuss des Landratsamtes Ortenaukreis aufge-
stellt und eingereicht.  
Mit Schreiben vom 10.02.2023 wurde vom Landratsamt Orte-
naukreis, Jugendamt, mitgeteilt, dass die Gemeinde dem Ju-
gendamt geeignete Bewerber zu benennen hat. Eine bestimm-
te Anzahl von Personen je Gemeinde ist nicht vorgeschrieben. 
Für die Benennung der Jugendschöffen ist eine Beschlussfas-
sung durch den Gemeinderat formal nicht erforderlich, wird 
aber wegen der hohen Bedeutung des Schöffenamtes ge-
wünscht.  
Aufgrund der Vorgabe, dass die Bewerber bereits bis zum 
21.04.2023 dem Jugendamt zu melden sind, war eine Be-
schlussfassung durch den Gemeinderat zeitlich vorab nicht 
möglich.  
Folgende Person hat eine Bewerbung zur Aufnahme auf die 
Bewerberliste der Jugendschöffen abgegeben und wurde 
dem Jugendamt des Landratsamtes Ortenaukreis am 
20.04.2023 mitgeteilt:  
•    Frau Oksana Markus geb. Renie, geb. 1982, Zahnmed. Fa-

changestellte, 77781 Biberach  
Nach Erläuterung fasste der Gemeinderat folgenden 
Beschluss:  
1. Der Gemeinderat beschloss die Aufstellung einer Vor-

schlagsliste der im Sachverhalt aufgeführten Bewerber für 
die Wahl der Schöffen in Strafverfahren gegen Erwachse-
ne an das Amtsgericht Gengenbach. 

 
2. Der Gemeinderat nahm die Benennung der im Sachverhalt 

genannten Bewerberin für die vom Landratsamt Ortenau-
kreis, Jugendhilfeausschuss aufzustellende Vorschlagsliste 
für die Wahl der Jugendschöffen zustimmend zur Kenntnis.  

Die Verwaltung wurde entsprechend bevollmächtigt und beauf-
tragt.  
Die Beschlussfassung erfolgte einstimmig. 
 

 
Beschluss über die Annahme von Spenden bis 21.04.2023 
Bürgermeister Jonas Breig erläuterte den Sachverhalt.  
Gemäß Spendenrichtlinien vom 19.06.2006 wurde die Annah-
me der Spende durch den Gemeinderat einstimmig beschlos-
sen. Als Sachspende spendet Hilfe von Haus zu Haus e. V. zwei 
Senioren-Fitnessgeräte in Höhe von 7.038,85 Euro, welche im 
Park am Alten Kirchturm aufgebaut werden.  
Spendenzweck, Spender und Verwendungszweck wurden öf-
fentlich genannt. Zu den Spendern bestehen keinerlei Rechts- 
und Lieferbeziehungen. 
 

 
Die nachstehende Bauangelegenheit hat der Gemeinderat 
zur Kenntnis genommen: 
Errichtung eines Carports auf dem Grundstück Flst.-Nr. 504/1, 
Rebhalde, Gemarkung Biberach 
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Arbeitslosenzahlen März 2023 
Im März 2023 waren in Biberach 52 Personen arbeitslos.  
Im Vergleich zum Vormonat sind es 3 Personen mehr, im Ver-
gleich zum März 2022 sind es 33 Personen mehr.   
Im Bereich SGB II sind 21 Personen gemeldet, im Bereich SGB 
III 31 Personen. 
 
Geschwindigkeit 
Am 11.04.2023 (06.31 Uhr bis 10.50 Uhr) wurden während ei-
ner Verkehrs-überwachung insgesamt 787 Kfz gemessen, da-
von wurden 53 beanstandet. Als Höchstgeschwindigkeit wur-
den 47 km/h gemessen (vorgeschrieben 30 km/h).  
Weitere Bekanntgaben 
Bürgermeister Jonas Breig gab bekannt, dass das Museum 
Ketterer-Haus am 13. und 14. Mai 2023 sein 50-jähriges Jubi-
läum feiert. Die Feierlichkeiten sind im und um das Ketterer-
Haus geplant.  
In einer weiteren Bekanntgabe informierte der Bürgermeister, 
dass am Samstag, 6. Mai 2023 der Dorfspaziergang bezüglich 
des Gemeindeentwicklungskonzepts stattfinden wird. Alle Bür-
gerinnen und Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.  
Weiter informierte Bürgermeister Jonas Breig über die unter-
jährigen ELR-Rückflussmittel und wies darauf hin, dass für alle 
Projekte die Baugenehmigung bei Antragstellung bis 
22.05.2023 vorliegen muss.  
Als letzte Bekanntgabe teilte der Vorsitzende mit, dass die Frei-
willige Feuerwehr Biberach Spenden für eine gasbetriebene 
Übungsanlage erhielt. Diese Übungsanlage wurde nun be-
schafft. Eine offizielle Übergabe wird noch erfolgen. 
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Maibaumstellen in der Neuen Ortsmitte  
in Biberach 
Es ist schon jahrelange Tradition, dass am Vorabend des 1. Mai 
in Biberach ein Maibaum gestellt wird. Auch in diesem Jahr 
wird der Brauch am Sonntag, 30. April 2023 ab 18.00 Uhr 
durchgeführt und ein prächtiger, geschmückter Baum auf dem 
Platz vor dem Rathaus in der Neuen Ortsmitte aufgestellt. Am 
Maibaum sind wieder die Symboltafeln der Biberacher Hand-
werksberufe angebracht, welche von Malermeister Sigfried 
Schilli angefertigt wurden.  
Das feierliche Ritual wird durch verschiedene Biberacher Verei-
ne mitgestaltet: Die Mitglieder des Fußballvereins Biberach 
richten mit Unterstützung von Mitarbeitern des örtlichen Bau-
hofs den Baum auf. Dieser Akt wird durch das Blasorchester  
Biberach musikalisch umrahmt. Die Mitglieder des Schwarz-
waldvereins – Ortsgruppe Biberach sorgen für das leibliche 
Wohl der Besucher. Die Gemeinde Biberach und alle beteilig-
ten Vereine freuen sich über viele Zuschauer. 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sperrung in der Hauptstraße  
aufgrund des Maibaumstellens 
Am Sonntag, 30. April 2023, wird in der Neuen Ortsmitte der 
Maibaum gestellt. Aufgrund dieser Veranstaltung ist die 
„Hauptstraße“ im Veranstaltungsbereich vor dem Rathaus in 
der Zeit von 17.00 bis 21.00 Uhr voll gesperrt. 
Eine Umleitung wird entsprechend ausgeschildert.  
Verkehrsteilnehmer, sowie die betroffenen Anwohner werden 
um Beachtung und Verständnis gebeten.   
Bürgermeisteramt Biberach 
 
 

Landwirtschaftliches Grundstück  
zu verpachten 
Die Gemeinde Biberach verpachtet ab dem 01.11.2023 folgen-
des Grundstück, der Gemarkung Biberach, neu: Flst.-Nr. 
3281/1, Grün, Ackerland, 1 ha 60 ar. 
Bitte richten Sie ihre schriftliche Bewerbung bis zum 
19.05.2023 an die Gemeinde Biberach, Hauptstraße 27, 77781 
Biberach.  
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Wieland unter Tel. 
07835/ 63 65 –33, oder unter christine.wieland@biberach-ba-
den.de gerne zur Verfügung. 
 

Weitere Bekanntgaben

AAuuss  ddeemm  RRaatthhaauuss

Vollsperrung der Gemeindeverbindung-
straße Prinzbach zwischen Unterführung 
der B 33 und der Abzweigung Emmers-
bach (im Bereich der Eichhalde)  
Aufgrund von Baumfällarbeiten wird in der Zeit vom 
02.05.2023 bis 05.05.2023 die Gemeindeverbindungstraße 
Prinzbach im Bereich Eichhalde (zwischen Unterführung  
B 33 bis Einfahrt Emmersbach) voll gesperrt. Die Einfahrt 
nach Emmersbach ist frei. Die Umleitung nach Prinzbach 
und Emmersbach erfolgt entweder über die B33, Abfahrt 
Biberach Süd oder über die Ortsdurchfahrt Biberach auf 
die L 94/B 415, Richtung Lahr, Abfahrt Prinzbach.   
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung und  
Verständnis für die Beeinträchtigungen. Vielen Dank.  
Bürgermeisteramt Biberach 

Beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen  
in diesem Verkündblatt unter den »Gemeinsamen 

Bekannt machungen« auf Seite 36!
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Gemeindeentwicklungskonzept  
Biberach 2035+ 
Die Gemeinde Biberach hat die KommunalKonzept BW GmbH 
(KKBW) im Februar 2023 beauftragt ein Gemeindeentwick-
lungskonzept (GEK) zu erstellen. In den kommenden Monaten 
wird die KKBW im Austausch mit der Verwaltung, der Bürger-
schaft, dem Gemeinderat und weiteren Akteuren einen Leitfa-
den für die zukünftige Entwicklung der Gemeinde erarbeiten. 
Die Erstellung des GEK wird im Förderprogramm „Flächen ge-
winnen durch Innenentwicklung“ vom Ministerium für Landes-
entwicklung und Wohnen Baden-Württemberg durch einen Zu-
schuss gefördert. 
Für die Erarbeitung des GEK ist uns die Perspektive von Ihnen, 
den Bürger_innen von Biberach und Prinzbach, sehr wichtig, 
denn Sie sind die Expert_innen für Ihr Lebensumfeld. An die-
ser Stelle möchten wir Sie über die verschiedenen Möglichkei-
ten der Beteiligung informieren und freuen uns bereits jetzt auf 
Ihre Anregungen und Ideen für Biberach und Prinzbach 2035+!  

IHRE IDEEN SIND GEFRAGT! 
 

Bitte beachten Sie: Die Ortenauer Energieagentur ruft nicht bei 
Ihnen zuhause an, um einen Termin zu vereinbaren. Es ist ge-
nau andersherum: Wer einen Beratungstermin möchte, kann 
sich bei der Agentur melden.

Bekanntmachung über die öffentliche  
Auflegung der Vorschlagsliste der Gemeinde 
Biberach zur Wahl der Schöffen im  
Strafverfahren gegen Erwachsene  
für die Amtszeit vom 1.1.2024 bis 31.12.2028 bei den Straf-
kammern des Landgerichts Offenburg und beim gemeinsa-
men Schöffengericht des Amtsgerichts Offenburg  
Der Gemeinderat hat in der öffentlichen Sitzung am Montag, 
24.04.2023 den Beschluss über die Vorschlagsliste zur Wahl 
der Schöffen für das Landgericht Offenburg und das gemein-
same Schöffengericht des Amtsgerichts Offenburg gefasst. 
Auf die Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung auf der 
Homepage der Gemeinde Biberach wird verwiesen.   
Die Liste liegt gemäß § 36 Abs.3 Gerichtsverfassungsgesetz 
(GVG) in der Zeit vom Mittwoch, 26.04.2023 bis Donnerstag, 
04.05.2023 zu jedermanns Einsicht bei der Gemeinde Bibe-
rach, Bürgerbüro, Hauptstraße 27, 77781 Biberach, zu den 
gewöhnlichen Öffnungszeiten aus.   
Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche nach Ende der Auflegung (Fr., 05.05.2023 – einschl. 
Donnerstag, 11.05.2023) schriftlich oder zu Protokoll bei der 
Gemeinde Biberach, Hauptstraße 27, 77781 Biberach, Ein-
spruch mit der Begründung erhoben werden, dass in die Liste 
Personen aufgenommen wurden, die nach § 32 nicht aufge-
nommen werden durften oder nach den §§ 33 und 34 GVG 
nicht aufgenommen werden sollten (§ 37 GVG). Die Vorschrif-
ten können in der Auslegungsstelle eingesehen werden.  
Bürgermeisteramt Biberach 
gez. Jonas Breig, Bürgermeister 
 

Auf die Räder, fertig, los! – ab dem 08.05. 
tritt ganz Biberach im Ortenaukreis beim 
STADTRADELN an  
In Biberach im Ortenaukreis geht es ab dem 08.05. beim 
STADTRADELN um nachhaltige Mobilität, Bewegung, Klima-
schutz und Teamgeist. Im Rahmen der Initiative RadKULTUR 
fördert das Land die Teilnahme an der Aktion des Klima-Bünd-
nis. Das Ziel: In Teams drei Wochen lang möglichst viel Fahrrad 
fahren und Kilometer sammeln – egal ob auf dem Weg zur Ar-
beit, zur Schule, zum Einkaufen oder in der Freizeit. Mitradeln 
lohnt sich insbesondere in diesem Jahr gleich dreifach: Wer für 
ein gemeinsames Ziel in die Pedale tritt, stärkt sowohl die Ge-
meinschaft als auch die eigene Gesundheit und schont dabei 
das Klima. Auch wird der Wettbewerb innerhalb der Kommune 
noch spannender. Ob Unternehmen oder Schule, Verwaltung 
oder Sportverein – Radelnde können Unterteams etwa für ver-
schiedene Abteilungen oder Schulklassen gründen und inner-
halb des Hauptteams gegeneinander antreten.   
Dieses Jahr rückt die Teilnahme von Schulen stärker in den  
Fokus: Unter dem Dach des Landesprogramms MOVERS – Aktiv 
zur Schule findet erstmalig das Schulradeln als Sonderwettbe-
werb im Rahmen des STADTRADELN statt. Alle Schulen können 
daran teilnehmen und im Aktionszeitraum möglichst viele Fahrrad-
kilometer sammeln. Die radaktivsten Schulen werden im landes-
weiten Wettbewerb von MOVERS mit Preisen ausgezeichnet. Ne-
ben einem tollen Gemeinschaftserlebnis für Schulen, setzt das 
Schulradeln auch ein starkes Zeichen für eine sichere und selbst-
aktive Schulmobilität. Alle Informationen zum Schulradeln, hilfrei-
che Textvorlagen, Aktionsideen und Kommunikationsmaterialien 
sind zu finden unter movers-bw.de/schulradeln.  
Wer nun Lust hat mitzufahren, meldet sich an unter www.stadt-
radeln.de/anmelden/.  

AAbbffaall ll --AAbbffuuhhrr tteerrmmiinnee

Keine Müllabfuhr  
Bitte stellen Sie den Müll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit  
Problemstoffsammlung 
Mittwoch, 03.05.2023, 9 Uhr – 12 Uhr 
Parkplatz Sport- und Festhalle, Brucherstr. 14 A  
Sperrmüllabfuhr 
Den Sperrmülltermin für das laufende Jahr finden Sie wie gewohnt im 
Abfallabfuhrkalender. 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis teilt mit, dass auf der 
Deponie Seelbach-Schönberg und Haslach im Kinzigtal „Vulkan“ 
Sperrmüll das ganze Jahr über kostenlos angeliefert werden kann.   
Die Öffnungszeiten der beiden Deponien sind wie folgt: 
Montag – Freitag: 
Sommer: 7.30 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Winter: 8.00 – 12.15 u. 13.00 – 16.45 Uhr 
Sommer/Winter: jeden Sa 8.00 – 13.00 Uhr  
Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und Be -
seitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfall beraterteam 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tel.-Nr. 0781 805-9600,  
-9532, -9610, -9615 und -9623 gerne zur Ver fügung.
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Sammlung von Problemabfällen,  
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten 
Der nächste Termin für die Abholung von Problemabfällen, 
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten findet am: Mitt-
woch, 03.05.2023, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr, Parkplatz Sport 
und Festhalle statt.   
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die üblicher-
weise in kleinen, haushaltsüblichen Mengen anfallen und bei 
einer Entsorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und 
Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und 
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst und in 
speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen. Es handelt 
sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben, Lacke, Lösemittel, 
Spraydosen mit Resten, Imprägnier- und Holzschutzmittel, 
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Batterien, 
Leuchtstoffröhren, LED- und Energiesparlampen, Säuren, Lau-
gen, Salze, Reinigungsmittel, Chemikalienreste, Feuerlöscher, 
Altöle, Frittierfette und Speiseöle, Quecksilberthermometer 
und Altmedikamente.  
Hinweise zur Sammlung: 
• Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benachbar-

ten Städten/Gemeinden. 
• Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerblichen 

und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sammelaktion 
ausgeschlossen. 

• Es ist verboten, Problemabfälle außerhalb der festgelegten 
Annahmezeiten bei den Sammelplätzen abzustellen. 

• Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können in 
vollständig ausgehärtetem Zustand auch über die Graue 
Tonne entsorgt werden. 

• Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen Behältern 
(möglichst im Originalgebinde) unvermischt angeliefert werden. 

• Elektrokleingeräte wie z.B. Fernsehgerät, Computer, Radio, 
Handy, Kaffeemaschine, Bügeleisen, Staubsauger, Bohrma-
schine oder Handkreissäge werden ebenfalls angenommen. 

• Keine Annahme von Elektrogroßgeräten wie z. B. Wasch-  
und Spülmaschinen, Trocknern, Elektroherden, Kühlgeräten 
oder Gefriertruhen. Hierfür gibt es kostenlose Abgabestel-
len, die der Rückseite des Abfallkalenders entnommen  
werden können. 

• Nutzen Sie auch die vorhandenen Rücknahmesysteme im 
Handel (z. B. für Batterien, Elektrogeräte).  

Die Sammeltermine stehen auf der Rückseite des Abfallkalen-
ders oder können im Internet unter www.abfallwirtschaft-orte-
naukreis.de eingesehen und ausgedruckt werden. Die Termine 
können auch der „AbfallApp Ortenaukreis“ entnommen werden.  
Weitere Informationen gibt es unter www.abfallwirtschaft-orte-
naukreis.de, in der „AbfallApp Ortenaukreis“ und bei der Ab-
fallberatung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis 
unter Telefon 0781 805-9600 oder über abfallwirtschaft@orte-
naukreis.de. 

 

Fundsache 
 
Fundsachen bzw. nähere Angaben zu den Fundgegenständen 
erhalten Sie im Fachbereich Bürgerservice des Rathauses. 
 

Fundtiere 
Für die Unterbringung von Fundtieren ist für Biberach und den 
Ortsteil Prinzbach der Tierschutzverein Kinzigtal e. V., Telefon 
07831/9691071, Mobil: 0151/15 61 94 29 zuständig.   
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde Biberach 
für andere Unterbringungen keine Kosten übernimmt. 

BIBERACH · Freitag, 28. April 2023

Biberach  
VVEERRAANNSSTTAALLTTUUNNGGSS--   
PPRROOGGRRAAMMMM  
vom 28.04.2023 bis 10.05.2023

Was 
Wann 
Wo? 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch:        16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Freitag:            16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Sonntag:          11.00 Uhr bis 11.30 Uhr

Katholische 
öffentliche Bücherei 
Mail: buecherei.biberach@web.de 
Telefon: 07835/42 65 820 

Freitag, 28.04.2023, 18.30 Uhr 
Narrenkeller geöffnet. Narrenzunft Biberach, Narrenkeller  
Samstag, 29.04.23, 19.00 Uhr 
Hauptversammlung. Feuerwehr Biberach, Clubheim FV Biberach  
Sonntag, 30.04.2023, 18.00 Uhr 
Maibaumstellen. FV Biberach / Schwarzwaldverein / Gemeinde, Neue 
Ortsmitte  
Montag, 01.05.23 
Maihock. Tennisclub Biberach und Schwarzwaldverein Biberach  
Montag, 01.05.23, 18.00 Uhr 
AK Lebenswertes Biberach. Gemeinde Biberach, Spielplatz Luisenhütte  
Donnerstag, 04.05.23, 19.00 Uhr 
»Biberach: Gemeinsam klimafit!« – Bundesförderung für effiziente Ge-
bäude: die Chance für Ihr zukunftsfähiges Zuhause. Gemeinde Bibe-
rach, Rietsche-Saal  
Sonntag, 07.05.23, 10.00 Uhr 
Feierliche Erstkommunion Gemeinsam für Biberach und Prinzbach. 
Pfarrei St. Blasius Biberach, Pfarrkirche St. Blasius  
Donnerstag, 11.05.23, 19.00 Uhr 
»Biberach: Gemeinsam klimafit!« – PV-Strom vom eigenen Dach für 
Haushalt, Heizen und E-Auto. Gemeinde Biberach, Rietsche-Saal  
Freitag, 12.05.23, 20.00 Uhr 
Generalversammlung. Narrenzunft Biberach, Rietsche.Saal  
Freitag, 12.05.23, 19.00 Uhr 
Mitgliederversammlung. Turnverein Biberach, Landgasthof Linde  
Samstag, 13.05.23 
50 Jahre Heimatmuseum. Historischer Verein, Ketterer Museum  
Sonntag, 14.05.23 
50 Jahre Heimatmuseum. Historischer Verein, Ketterer Museum  
Dienstag, 16.05.23, 19.00 Uhr 
»Biberach: Gemeinsam klimafit!« – Klimafreundliche Heiztechnik – 
Chancen, Pflichten & Förderprogramme. Gemeinde Biberach, Riet-
sche.Saal  
Mittwoch, 17.05.23, 19.30 Uhr 
Ortschaftsratssitzung. Gemeinde Biberach, Bürgersaal Prinzbach  
Sonntag, 21.05.23 
(Familien)Wanderung / Allerheiligen Wasserfälle. Schwarzwaldverein 
Biberach  
Sonntag, 21.05.23, 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
Tag des Schwimmabzeichens. DLRG Biberach, Waldterrassenbad  
Montag, 22.05.23, 19.00 Uhr 
Gemeinderatssitzung. Gemeinde Biberach, Bürgersaal  
Donnerstag, 25.05.23, 19.00 Uhr 
»Biberach: Gemeinsam klimafit!« – Einfach Energie sparen – Tipps für  
Eigentümer*innen und Mieter*innen. Gemeinde Biberach, Rietsche-
Saal  
Donnerstag, 25.05.23, 17.00 Uhr 
Politik & Pizza Thema: Gemeindeentwicklungskonzept. Bürgermeister 
Jonas Breig, Bürgersaal
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VVEERREEIINNSSNNAACC HHRRIICC HHTTEENN 

BBiibbeerraacchh

»Hilfe von Haus zu Haus  
Biberach e.V.« 
Ihre Nachbarschaftshilfe in Biberach,  
Am Sportplatz 3b  
(im Nachbarschaftshaus)  

Sprechstunden: Montag:           10.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Donnerstag:    15.00 Uhr – 17.00 Uhr  

Einsatzleitung: Ruth Champion und Andrea Mäntele 
Telefon: 07835/63 48 428, mobil: 0151/72 42 43 08 

oder Andrea Mäntele (07835/1530) 
E-Mail: hilfevonhauszuhaus-biberach@t-online.de 
Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus-biberach.de  

„Gänseblümchen und Spitzwegerich – 
Kleine Pflanzen, große Wirkung“ 

Unter diesem Motto lädt der Verein „Hilfe von Haus zu Haus“ 
Interessierte zu einem kleinen Ausflug in die Welt der heimischen 
(Kinder) Kräuter ein. 
Lernen Sie das kleine Gänseblümchen und den verkannten Spitzwe-
gerich näher kennen und erfahren Sie, mit welch einfachen Mitteln 
Sie die beiden in ihre Haus- und Notfallapotheke integrieren können. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte verbindlich bis spätestens Mittwoch, 
den 03.05.2023 unter folgender E-Mail-Adresse an cordula. 
nassal@gmx.de oder telefonisch unter 07835/426680 an. Die Plätze 
sind begrenzt. Bei großem Interesse findet ein zweiter Termin statt.  
Termin:              Samstag, 06.05.2023 14.30 Uhr 
Dauer:                   ca. 2,5 Std., bei schlechtem Wetter ca. 2 Std. 
Unkostenbeitrag:  inklusive Materialkosten und einem kleinen  

kräuterigen Snack: 18 € pro Person 
Ort:                        Lernzentrum Biberach, Treffpunkt am Eingang  
Durch den Nachmittag begleitet Sie Cordula Nassal, Erzieherin, zer-
tifizierte Kräuterpädagogin mit Zusatzqualifikation Volksheilkunde.

Tourist-Information 
Telefon:  0 78 35/63 65-11                              Biberach 
E-Mail:      tourist-info@biberach-baden.de

Heimatmuseum Kettererhaus  
Öffnungszeiten: Das Museum ist in der Winterpause. Die neue 
Saison beginnt wieder im Mai 2023. (Auf Anfrage können ge-
sonderte Besichtigungstermine vereinbart werden.)  
Minigolf Biberach  
Die Minigolfanlage ist in der Winterpause.    
In der Tourist-Info erhältlich: 
•  »Biberacher Postkarten«                                                                  (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Wanderkarte Ferienlandschaft Mittlerer Schwarzwald –  

Gengenbach, Harmersbachtal mit Wandervorschlägen              (Verkaufspreis: 6,90 €) 
•  Mountainbike-Karte Vorderes Kinzigtal  

mit Tourentipps                                                           (OVP: 6,90 €) (Aktionspreis: 2,00 €) 
•  Tourenradkarte »Sagen u. Mythen der Ortenau« –  

E-Bike- und Tourenradstrecke                                                         (Verkaufspreis: 8,90 €) 
•  Karte Adlergrenzsteine                                                                     (Verkaufspreis: 4,90 €) 
•  Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps  

in einer Sammelmappe                                                                    (Verkaufspreis: 2,00 €) 
     Tipp: Viele Touren können auch über die Homepage der Ferienlandschaft Mittlerer 

Schwarzwald (www.mittlererschwarzwald.de/touren) eingesehen und herunter-
geladen werden. 

•  Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit kompl.  
Wegbeschreibung und Kartenmaterial                                         (Verkaufspreis: 14,80 €) 

•  Broschüre Kinzigtalradweg für alle                                                  (Verkaufspreis: 1,00 €) 
•  Heimatbuch von Biberach                                                             (Verkaufspreis: 18,40 €) 
•  Heimatbuch von Prinzbach                                                            (Verkaufspreis: 20,00 €) 
•  Volksliederbuch »Sing dich ins Glück«                                           (Verkaufspreis: 2,00 €) 
•  Auf Vorbestellung: Biberacher Whiskykugeln                         (kleine Packung: 10,00 €, 
                                                                                                              große Packung: 15,00 €) 
Kostenlos 
•  Schwarzwald Heftli (Veranstaltungsprogramm der Ferienlandschaft Mittlerer Schwarz-

wald – Gengenbach, Harmersbachtal) 
•  Wanderbroschüre „Wandern in der Erlebniswelt“ 
•  „Gäste-Journal“ (Gästezeitung der Schwarzwald Tourismus GmbH) 
•  Wanderflyer „Prinzbacher Rundwanderwege“ 
•  Historischer Rundweg – Zu Fuß durch Biberachs Geschichte 
•  Flyer „Hier liegt das Gute so nah“ – Hofgüter und Erzeuger in Biberach und Prinzbach 
•  Verschiedene weitere Prospekte: Wandervorschläge, Kinzigtalradweg, Mountain -

bikestrecken, Freizeit- und Ausflugstipps und vieles mehr!

Jugendtreff Biberach 
Di. – Do.: 16.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Angeboten werden neben den Möglichkei-
ten, die der Treff bietet (Billard, Kicker, 

Dart, Spiele…) verschiedene Aktionen, die Frau Kranich für 
und mit Euch anbietet. Kommt vorbei, macht mit, habt Spaß 
bei uns im Biberacher Jugendtreff. 

Narrenzunft Biberach 
Heute: Frühlingsfest  
Herzliche Einladung zum Frühlingsfest im Nar-
renkeller,  

heute, Freitag, 28.04.2023 ab 18.30 Uhr.  
Die Biber freuen sich auf euch! 
  

FV Biberach 
Rückblick  
SC Kappel II – FV Biberach II                                     2:1 
SC Kappel I – FV Biberach  I                                       1:5  

Die erste Mannschaft hatte eigentlich alles im Griff und legte den 
Grundstein zum Sieg bereits in der ersten Halbzeit, als man 3:0 in 
Front lag. Zum Schluß der Partie konterte man Kappel schön aus 
und verbuchte endlich verdient drei Punkte. 
Torschützen: Nico Schlieter (3), Martin Fester und Fabio Eble 

■ Badischer Hof, Prinzbach                                              Tel.: 07835/6360 
Infos auf der Homepage www.badischer-hof.de 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

■ City Pizza Döner                     Tel.: 07835/6318918 und 07835/4218898 
Tägl. 11 – 14 Uhr u. 17 – 23 Uhr. Sa. 10 – 23.00 Uhr. (Di. Ruhetag)  
■ Gasthof Linde                                                                 Tel.: 07835 /3333 
Aktuelle Infos auf unserer Homepage www.linde-biberach.de  
■ Landgasthof Kinzigstrand (www.kinzigstrand.de)     Tel.: 07835/63990 
Montag und Dienstag Ruhetag, nähere Infos auf unserer Homepage.   
■ Landgasthaus »Zum Kreuz«, Prinzbach                 Tel.: 07835/426420 
Infos auf der Homepage www.kreuz-prinzbach.de  
■ Restaurant & Pizzeria Clubheim Fußballverein          Tel.: 07835/8662 
Di. – So. ab 16.30 Uhr  

 
Falls Sie Änderungen haben, geben Sie uns bitte immer bis spätestens 
Dienstag, 16 Uhr, Bescheid.  
Ihr Verlag Schwarzwälder Post 
Telefon: 0 78 35/215 · E-Mail: info@schwarzwaelder-post.de

Gastronomie Biberach

■ Café Mühle                                                                    Tel.: 0171/9359274 
Do. – So.: 13 – 18 Uhr od. nach Vereinbarung – Saisonale Öffnungszeiten 
Donnerstag: Seniorentreff ab 65 Jahren, 14.30 – 16.30 Uhr,  
Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen für 4 Euro, außer feiertags

ANZEIGE
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Tennisclub Biberach 
Maihock    

Der TC Biberach lädt am 01.05.2023 ab 11.00 Uhr zum Mai-
hock ins Clubheim des Vereines ein.  
Die Mitglieder sorgen mit einer großen Auswahl an feinen 
selbstgemachten Kuchen sowie Kaffee und sonstigen Geträn-
ken für das leibliche Wohl.  
Der Verein freut sich auf zahlreiche Besucher. 
  

Schwarzwaldverein  
Biberach/Baden  
Maibaumstellen  
Bewirtung beim Maibaumstellen am kommen-

den Sonntag, den 30.04.2023. Der Schwarzwaldverein Bibe-
rach bewirtet beim Maibaumstellen in der Dorfmitte gegenü-
ber dem Rathaus mit Fleischkäseweck und Getränken. Beginn 
ist am Sonntag, den 30.04.2023 um 18.00 Uhr.  

1.-Mai-Hock bei der Luisenhütte.  
Der Schwarzwaldverein Biberach veranstaltet am Montag, den 
01.05.2023 einen Wanderhock in der Erholungsanlage bei der 
Luisenhütte. Die Luisenhütte finden Sie ca. 300 m nördlich des 
Waldterrassenbadparkplatzes in Biberach. Beginn ist um 
10.00 Uhr mit einem Wortgottesdienst unter freiem Himmel. 
Es wird eine Mitfahrgelegenheit zur Luisenhütte angeboten. 
Um 09.30 Uhr ist Treffpunkt vor der St. Blasius Kirche.  
Für Essen und Trinken ist gesorgt. Kaffee und Kuchen gibt es 
im Clubheim des Tennisclub Biberach. Alle Wanderfreunde 
und die Bevölkerung aus Biberach und Umgebung sind herz-
lich eingeladen. Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wet-
ter statt. Auf Ihren Besuch freut sich der Schwarzwaldverein 
Biberach und der Tennisclub Biberach.   

Maiwanderung am 07.05.2023.  
Die Maiwanderung des Schwarzwaldvereins Biberach findet 
am Sonntag, den 7.05.2023, statt. Es geht zu den Allerheiligen 
Wasserfällen und der Klosterruine. Ob der Weg entlang der 
Wasserfälle begangen werden kann, entscheidet sich erst am 
Freitag, den 05.05.2023. (Die Brücken am Wasserfall werden 
Grundsaniert) Die Wanderung führt uns sonst von der Kloster-
ruine über den Engelsfelsen, hier kann man die Wasserfälle 
aus der Vogelperspektive sehen, hinunter zum Parkplatz am 
Wasserfall. Weiter geht es dann entlang des Lierbach immer 
bergab nach Oppenau. Die Wanderstrecke beträgt ca. 12 km 
und hat fast keine Steigung. Wenn die Wasserfälle begehbar 
sind, dann sind 130 hm zu bewältigen. Treffpunkt ist um  
8.00 Uhr am Bahnhof in Biberach. Bitte Pünktlich sein wegen 
Fahrkartenkauf. Fahrpreis: 6,00 Euro pro Person. Wer Jobticket 
oder Monatskarte hat, bitte mitbringen. Um 8.19 Uhr geht es 
mit Bahn und Bus nach Allerheiligen. Rucksackvesper kann 
mitgenommen werden, da Einkehr beim Fest »100 Jahre 
Schwarzwaldverein Oppenau« erst am Schluß der Wanderung 
in Oppenau. Es gibt dort Flammenkuchen, Getränke und Kaf-
fee/Kuchen. Wanderführer/in: Klaus und Elisabeth Pfaff 
 
 

Turnverein Biberach 
Danksagung Straßenlauf    

Wir danken allen Helfern, die dazu beigetragen haben, dass 
der 51. Straßenlauf und die Gehermeisterschaften wieder ein-
mal ein schönes Event wurde. Ebenso möchten wir allen dan-
ken, die für unser Büffet einen Kuchen beigesteuert haben. 
Und allen Anwohnern wollen wir außerdem für das Verständ-
nis zu den notwendigen Straßensperrungen in der Gemeinde 
danken.                                                       Euer TV Biberach  

Die »Zweite« schlug sich wiedermal selbst,Chancen waren genug 
da,der Gegner nutzte diese! 
Torschütze: Yannik Schilli  
NÄCHSTER SPIELTAG: 
Sonntag, 23.04.2023: 
13.00 Uhr FV Biberach II – SC Kuhbach-Reichenbach II 
15.00 Uhr FV Biberach I – SC Kuhbach-Reichenbach I 
Nochmal drei Punkte das wäre super,doch Achtung der SC 
Kuhbach-Reichenbach hat eine sehr gute Truppe,da muß der 
FVB Vollgas geben.um zu punkten. 
Die Zweite kann nur punkten,wenn endlich mal alle Spieler für 
den FVB kämpfen! Ach und da sind!  
FVB Fans auf ins Bahndammstadion!!! 

FVB – Jugendabteilung:  
Altpapiersammlung – Vergelt’s Gott  
Herzlichen Dank an alle Helfer, Fahrer, Eigentümer der Trakto-
ren, der Firma Knäble für den Radlader, der Firma Volk für 
den Kombi und natürlich allen Biberachern für das Sammeln 
und Hinausstellen des Altpapiers… Und herzlichen Dank Al-
len, die uns in irgendeiner Form unterstützt haben… 
Und wie immer gilt: Nach der Altpapiersammlung ist vor der 
Altpapiersammlung!!! Die nächste Altpapiersammlung ist im 
Oktober oder November 2023. Es würde uns freuen, wenn Sie 
schon jetzt wieder kräftig Papier sammeln…  
Mit sportlichen Grüßen  
Ihre Jugendabteilung des FVB !   
Ergebnisse vom Wochenende: 
A-Jugend             SG Welschensteinach – SG Ried                     0:3 
B-Jugend Pokal   SG Oberschopfheim – SG Steinach                2:5 
B-Jugend              SG Hornberg – SG Steinach                             0:6 
B2-Jugend            SG Steinach 2 – SG Rammersweier 2            3:1 
C-Jugend              SG Biberach – SG Wolfach                               1:3 
D-Jugend              SG Welschensteinach – FV Biberach             2:2  
Die nächsten Spiele: 
A-Jugend     SG Orschweier – SG Welschensteinach 

29.04.2023 um 17.00 Uhr 
B-Jugend      SG Steinach – SG Schwanau 

28.04.2023 um 19.00 Uhr 
C-Jugend      SV Hausach – SG Biberach 

29.04.2023 um 13.00 Uhr 
D-Jugend     FV Biberach – FV Zell-Weierbach 

28.04.2023 um 18.00 Uhr 
E-Jugend      DJK Prinzbach – FV Biberach 

28.04.2023 um 17.30 Uhr  
F-Jugend / Bambinis: Fairplay-Spieltag mit Mühlenbach, Stei-
nach, Oberharmersbach und Unterharmersbach am Sonntag 
ab 10 Uhr in Biberach  
Die B-Jugend steht im Bezirkspokalfinale!!! Dieses ist am 
18.05.2023 um 14:45 Uhr gegen Oberkirch in Durbach… 
  

DJK Prinzbach e.V. 
Rückblick und Spielvorschau  
Am letzten Sonntag waren die Mannschaften auf 
Mühlenbach zu Gast in Prinzbach und Sie nahmen 
alle Punkte mit.  

Die DJK Reserve das Spiel mit 1:4 Toren.  
Die I. Mannschaft verlor ein wichtige Heimspiel gegen den  
Tabellennachbarn knapp und unglücklich mit 0:1.  
Der nächste Gegner ist der schwerste.  
Sonntag, 30.04.2023: 
13.00 Uhr SC OrschweierII – DJK Prinzbach II 
15.00 Uhr SC Orschweier I – DJK Prinzbach I  
Zu Spielen sind die Zuschauer herzlich eingeladen.   
Die DJK Spieler freuen sich auf tatkräftige Unterstützung  
Weitere Infos und Spielbericht gibt es auf unserer Homepage  
unter www.djk-prinzbach.de. 
  



Kath. Kirchengemeinde Biberach 
Betreuung der Konradskapelle  
Nach 38 Jahren muss Familie Büdel aus gesundheitlichen 
Gründen leider die Betreuung der Konradskapelle aufgeben. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für diese treue ehrenamtliche 
Arbeit über so viele Jahre hinweg!   
Damit die Konradskapelle auch weiterhin für Wanderer  
und Pilger ein Kraftort bleiben kann, suchen wir dringend 
Unterstützung!  
Bei den Betreuungsaufgaben handelt es sich um die regelmäßi-
ge Erneuerung und Pflege des Blumenschmucks in der Kapelle 
und Reinigung der Kapelle bei Bedarf. Der Bauhof übernimmt 
dankenswerterweise den Heckenschnitt und das Mähen der 
Wiese.  
Gerne kann die Betreuung auch in einem Team übernommen 
werden.   
Wenn Sie sich angesprochen fühlen oder Fragen haben, wen-
den Sie sich bitte an Erika Rieger, Tel.: 07835/8493, Sprecherin 
des Gemeindeteams Biberach. 
 
 
 
 
  

Ski-Club Berghaupten  
An unsere Radler 
Die WellenBiker Kinzigtal laden ein zum kostenlosen Rad-
Check am Sonntag 30.04.2023, 12.00 bis 18.00 Uhr auf dem 
Rathausplatz Berghaupten. Anschließend Maibaumstellen. Un-
sere Rennrad-Gruppe trifft sich Sonntag vor Ort.    
Nordic Walking Treff 
Montags 19.00 Uhr. Treffpunkt und Start am Ski-Club Haus, 
Bellenwaldstraße 30, Berghaupten. Neueinsteiger und Gäste 
sind immer herzlich willkommen. Bitte bringt eigene Nordic 
Walking Stöcke mit. An Feiertagen laufen wir nicht. Kontakt 
Alisia Ritter, Nadja Aderneuer.  
Alle Termine unter www.skiclub-berghaupten.de. 
Ski-Club Berghaupten e.V. 
  

Berg- und Wanderfreunde  
Schwaibach 
Veranstaltungen  
01.05.2023 – Maifest bei der Bergler-Hütte in Schwaibach 
(Dantersbachtal) ab 10.00 Uhr Datschkuchen frisch vom Ofen, 
Zugangswege sind ausgeschildert  
04.04.2023 (Donnerstag) – Blütenwanderung 
Seniorenwanderung, Wanderzeit 2,5 Std., mit Schlusseinkehr, 
Treffpunkt 12.45 Uhr Rathaus Schwaibach oder 13.15 Uhr an 
der Halle in Ebersweier, Infos bei Albert Schätzle, Tel. 07803-
92 92 63  
 
 

Mitgliederversammlung  
Der TV Biberach lädt zur Mitgliederversammlung am 
12.05.2023 um 19 Uhr in den Gasthof Linde Biberach. An die-
sem Abend erhalten die Gäste einen interessanten Überblick 
über die Vereinsarbeit im vergangenen Jahr 2022 sowie einen 
Ausblick auf die Termine 2023.   
Neben Ehrungen der Sportler und langjähriger Mitglieder wer-
den auch die Mitglieder des Vereinsrates gewählt. 

 
 

DRK OV Biberach 
Haussammlung  

Bei der Haussammlung vom 29.04. – 07.05.2022 
werden wir auch dieses Jahr in Form von Briefen 
mit beigelegtem Überweisungsträger um Ihre 
Spende bitten. Sollten Sie in dem Zeitraum kei-
nen Brief vom DRK OV Biberach in Ihrem Brief-
kasten finden, so bitten wir um Überweisung Ih-
rer Spende auf unser Konto (IBAN: DE02 6645 

1548 0027 0208 59) bei der Sparkasse Haslach-Zell (BIC: SO-
LADES1HAL).  
Für Ihre Spende bei der letzten Haussammlung möchten wir 
uns bei Ihnen recht herzlich bedanken.  
Wie im letzten Jahr wollen wir Sie durch diesen Brief bitten, 
unsere Arbeit finanziell zu fördern. Durch Ihre Spende unter-
stützen Sie den DRK Ortsverein Biberach. Mit Ihrem finanziel-
len Beitrag ermöglichen Sie uns die Aus- und Weiterbildung 
unserer aktiven Mitglieder und des Jugendrotkreuzes.  
Dieses Wissen geben wir durch geschultes Personal in Form 
von Erste-Hilfe- und Sofortmaßnahme-Kursen an die Bevölke-
rung weiter.   
Außerdem können wir uns auch die notwendige Ausrüstung, 
wie z.B. Zelte, Verbandmaterial, und Einsatzkleidung beschaf-
fen.  
Bitte fördern Sie die ehrenamtlichen Tätigkeiten des DRK, 
denn Ihre Spende ermöglicht unsere Hilfe!  
Das beiliegende Banküberweisungsformular gilt bis € 200.- 
gleichzeitig als Spendenbescheinigung für das Finanzamt. Soll-
ten sie einen größeren Betrag überweisen geht Ihnen unaufge-
fordert eine Spendenquittung zu.  
Für Ihre Unterstützung bedankt sich das Team des DRK Orts-
vereines Biberach schon jetzt recht herzlich und wünscht Ih-
nen alles Gute. 
 

 

Landfrauenverein  
Prinzbach-Schönberg 
Landfrauengarten   

Am Mittwoch, den 03.05.2023, findet unsere erster Arbeits-
einsatz ab 18.30 Uhr im Landfrauengarten statt.  
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft  

Jahresausflug am Samstag, 1.Juli  
Unser Jahresausflug geht nach Essingen, ins Cafe- Weinhaus 
Vielfalt. Abfahrt ist um 8.00 Uhr auf dem Schulhof in Prinz-
bach. Mittagessen mit anschließender Weinverkostung findet 
im Cafe statt.   
Vor dem Cafe werden viele verschiedene Anbieter ihre  
Waren. Gegen 18.00 Uhr werden wir wieder in Prinzbach an-
kommen und den Abschluss im Badischen Hof machen.  
Anmeldungen nimmt Sandra Streif entgegen. Tel.: 549904  
Die Vorstandschaft 
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»QR Code« der Homepage der Gemeinde Biberach 
Damit Sie ohne langes Suchen die Homepage der Gemeinde 
 Biberach besuchen können, finden Sie hier einen sog.  
»QR Code«.  
Mit nur einem Schritt erfahren Sie alles 
Wissenswerte über die Gemeinde Bibe-
rach. Um diesen »QR Code« zu scannen 
müssen Sie eine sog. »QR Code-App« 
auf Ihrem Smartphone, Tablet, etc. instal-
lieren und dann einfach die Kamera an 
den »QR Code« halten. 

AAuuss  ddeenn  NNaacchhbbaarrggeemmeeiinnddeenn
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14 
                E-Mail:   pfarrei.zell@se-zell.de,  
                Internet: www.se-zell.de 
                Sparkasse Haslach-Zell: 
                IBAN:     DE32 6645 1548 0026 0094 82 
                BIC:        SOLADES1HAL;  
                Volksbank Lahr eG: 
                IBAN:     DE09 6829 0000 0029 0278 03 
                BIC:        GENODE61LAH  

Pfarrbüro-Sprechzeiten: Mo. – Fr.: 9 – 11 Uhr, Di. + Mi.: 15 – 17 Uhr  

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 12  
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37 
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de 

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 13 
                Kapuzinerkloster:     0 78 35 / 63 89 – 26 
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de 

                Anke Haas, Gemeindereferentin 
                Pfarrhaus Biberach: 0 78 35 / 54 99 75 
                E-Mail:    anke.haas@se-zell.de 

                Matthias Hoppe, Diakon 
                Pfarrhaus Zell a. H.: 0 78 35 / 63 58 – 19 
                E-Mail:    matthias.hoppe@se-zell.de 

Katholische Kirchengemeinden 

St. Ulrich Nordrach 
St. Symphorian Zell am Harmersbach 

St. Gallus Oberharmersbach 
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit 
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Gemeinde!  
Der 4. Sonntag der Osterzeit trägt den Beinamen: Guter- 
Hirte-Sonntag. 
Wir erinnern uns an das älteste und vielleicht schönste Bild, 
mit dem Jesus benannt, angerufen und dargestellt wird: der 
gute Hirte, der sein eigenes Leben riskiert, um die Schafe sei-
ner Herde zu schützen und sicher zu leiten. 
Der schlechte Hirt hingegen denkt an sich selbst und verfolgt 
eigene Interessen und Ziele; der gute Hirt denkt an die Scha-
fe und gibt sich selbst hin. Im Unterschied zum bezahlten 
Knecht ist Christus, ein fürsorglicher Hirt, der am Leben sei-
ner Herde Anteil nimmt, er sucht keinen anderen Vorteil, er 
hat keinen anderen Ehrgeiz als den, seine Schafe zu führen, 
zu nähren und zu schützen. Und all dies zum höchsten Preis, 
dem Preis der Hingabe des eigenen Lebens. 
Das Bild vom guten Hirten ist ein tröstliches Bild. Schon sehr 
früh haben die ersten Christen dieses Bild auf ihren Grabstei-
nen dargestellt. Der Hirte, der uns nachgeht durch die Dor-
nen und Wüsten unseres Lebens. Von ihm getragen kommen 
wir nach Hause. Er hat sein Leben für uns gegeben. Er selbst 
ist das Leben. 
Bischöfe werden in der Nachfolge zu diesem Hirtenamt beru-
fen und bestellt. 
Der Bischofsstab wird dem Bischof bei seiner Weihe als Zei-
chen seines Hirten- und Leitungsamtes übergeben. Dahinter 
steht das Beispiel Jesu Christi als guter Hirt. 
Alle Bischöfe werden also bei jedem Pontifikal-gottesdienst 
daran erinnert, wer den Stab in den Händen hält, dass er den 
Dienst für die Herde zu leisten hat. 
Doch vergangene Woche mussten wir in unserem Erzbistum 
durch den Abschlussbericht der unabhängigen Arbeitsgrup-
pe „Machtstrukturen und Aktenanalyse" hören, dass sich die 
Herren Bischöfe Saier und Zollitsch nicht von der Hirtensor-
ge haben leiten lassen. Ihre Sorge galt mit all der ihnen zur 
Verfügung stehenden Amtsgewalt hauptsächlich „den Stall“, 
die Kirche zu erhalten. 

Mir fehlen noch immer die Worte zu dem, was da veröffent-
licht wurde, was ich gelesen und gehört habe. So viel Men-
schen verachtendes Verhalten durch Bischöfe zu erfahren, 
kann ich selbst auch kaum aus-halten und ertragen.  
Am Tag vor der Veröffentlichung lässt Zollitsch durch seinen 
Sprecher dann noch verkünden, dass er sich „aus Rücksicht 
auf die Betroffenen von sexualisierter Gewalt und aus Res-
pekt vor einer notwendigen und vollständigen Aufarbeitung 
Schweigen auferlegt. Er selbst wird sich zu dem Abschluss-
bericht der Arbeitsgruppe „Machtstrukturen und Aktenanaly-
se“ nicht äußern.“ 
Ein solches Verhalten macht mich fassungslos. Ich bin ein-
fach nur sprachlos.  
Dennoch feiern wir in den Gottesdiensten am Sonntag den 
Gute-Hirte-Sonntag. 
Wie können wir dieses schöne und Mut machende Bild für 
uns retten? 
Mir hilft es den Blick auf das alte Kirchenlied zu lenken in 
dem es heißt:  
„Mein Hirt ist Gott der Herr, er will mich immer weiden, darum 
ich nimmermehr kann Not und Mangel leiden. Er wird auf 
grüner Au, so wie ich ihm vertrau, mir Rast und Nahrung ge-
ben und wird mich immerdar an Wassern still und klar erfri-
schen und beleben.“ 
Die Menschen sind für den Herrn „seine Schafe“. Er kennt 
sie. Da wird uns Entscheidendes über die Beziehung zwi-
schen Jesus Christus und uns gezeigt. 
Da ist einer, der kennt uns, kennt jeden einzelnen mit Namen. 
Er weiß, wer dieser Mensch ist, er sieht, wie wertvoll und ein-
malig er als Geschöpf Gottes in dieser Welt lebt. Er sieht auch 
die Not, die Einsamkeit, die Unruhe, die unerfüllte Sehn-
sucht. 
Der gute Hirt ist die Stimme, die nach mir, die nach uns ruft 
und dem wir vertrauen können: 
„Ich bin der gute Hirt. Ich kenne die Meinen, und die Meinen 
kennen mich.“ (Joh 10,14).         Ihr Pfr. Bonaventura Gerner 
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Die Seelsorgeeinheit Zell a. H. trauert um P. Viktor Leidenhei-
mer OFM Cap, Kapuziner, der am 23.04.2023 nach schwerer 
Krankheit verstorben ist.  
Seit 2006 war Br. Viktor neben seinem Wirken im Kapuziner-
kloster auch in den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit auf 
vielfältige Art und Weise als Seelsorger tätig. Wir begegneten 
einem Priester voller Herzlichkeit, Freundlichkeit und Humor. 
Dafür wollen wir ihm Vergelt’s Gott sagen.  
Möge der Herr ihn in seine liebenden Hände aufnehmen.    

Gebetsanliegen des Heiligen Vaters  
Mai 2023 
Für kirchliche Gruppen und Bewegungen:  
Beten wir, dass kirchliche Gruppen und Bewegungen ihre Sen-
dung zum Evangelisieren täglich neu entdecken und ihre eige-
nen Charismen in den Dienst der Nöte der Welt stellen.    

50jähriges Priesterjubiläum von  
P. Dr. Leonhard Lehmann 
In diesem Jahr kann P. Dr. Leonhard Lehmann, OFMCap auf 
50 Priesterjahre zurück blicken. Dieses Jubiläum wollen wir 
Kapuziner und seine Heimatgemeinde am 1. Mai 2023 in der 
Wallfahrtskirche Maria zu Ketten feierlich begehen. Um 10 
Uhr steht er der Jubiläumsmesse vor. Als Festprediger konnte 
er den Mitbruder P. Norbert Schlenker, z. Z. in Werne/Lippe, 
gewinnen. Musikalisch wird der Gottesdienst durch Gesang 
und Musik bereichert. 
Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich in die Klosterhalle 
eingeladen zum Empfang und der Möglichkeit zum persön-
lichen Gespräch.   
Die Kapuziner, 
Bruder Berthold, Vikar   
Weitere Informationen lesen Sie in der Rubrik „Kapuzinerkos-
ter und Wallfahrtskirche“      

Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit 
Wir laden sehr herzlich zu den Andachten im 
Marienmonat Mai ein.    
St. Mauritius, Prinzbach 
Jeden Freitag um 18.30 Uhr    

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 
An allen Sonn- und Feiertagen um 15.00 Uhr  
(nicht am Pfingstmontag) 
davor um 14.30 Uhr jeweils Rosenkranzgebet    
Kapelle Kolonie, Nordrach 
So.        07. Mai        18.00 Uhr    
St. Symphorian, Zell a. H. 
Do.       11. Mai        19.00 Uhr (Familientreff)    
Konradskapelle, Biberach 
So.        14. Mai        17.00 Uhr (KiWoGo) 
Mi.        24. Mai        18.00 Uhr (Gemeindeteam/Liturgiekreis)    
Friedenskapelle, Unterentersbach 
Mi.        24. Mai        19.00 Uhr (Frauentreff) 
 

Bitte beachten Sie:  
Die Pfarrbüros sind am Mittwochvormittag, den 03. Mai 
2023 aufgrund einer Dienstbesprechung geschlossen. In 
dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger. Die Telefon-
nummern finden Sie im Amtsblatt oder auf unserer Home-
page www.se-zell.de. 

 
 

Buchvorstellung von Petrus Ceelen  
Petrus Ceelen im Gespräch mit Thile 
Kerkovius 
Gefängnisseelsorger, “AIDS-Pfarrer“, 
Trauerredner, Schriftsteller Petrus Cee-
len und Thile Kerkovius, ehemaliger 
Leiter von Haus Maria Frieden, ken-
nen sich schon seit Jahrzehnten.  
Es ist beeindruckend, wie viele Men-
schen Petrus Ceelen begleitet hat. An 
diesem Abend stellt der 80- jährige 
auch sein neues Buch vor: „Was ich 
Euch noch sagen wollte“ – Herzliche 
Einladung   

Pfarrzentrum Oberharmersbach, 
Freitag, 05.05.2023, 19.00 Uhr   

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche. 
 
 
 
 
 
 

Ü30-Gottesdienst in der Osterzeit 
Wir laden herzlich ein zum nächsten Ü30-Got-
tesdienst am Samstag, den 29. April 2023, um 
19 Uhr in St. Martin. Unter dem Motto „Jesus 
sagt: Ich bin die Tür, das Brot, das Leben…Was 
bin ich für dich?“ wollen wir darüber nach-
denken, welche ganz persönlichen Jesus-Bil-

der wir in der heutigen Zeit in uns tragen. Wir feiern den Got-
tesdienst gemeinsam mit Pfarrer Emerich Sumser und neue 
geistliche Lieder gibt es natürlich auch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einladung zum Gedenkgottesdienst 
für Kinder, die während der Schwangerschaft oder  

kurz nach der Geburt gestorben sind . 
"Das Leben wieder leise lernen" 

 
Die Klinikseelsorger*innen bereiten diese Liturgie  

zusammen mit Betroffenen  
konfessions-über-greifend vor. 

 
Wir laden hierzu ein am 

Freitag, 12. Mai, um 18.00 Uhr 
in die Kapelle des Ortenau Klinikums am Ebertplatz 12  

in Offenburg 
Martina Herrmann, Claudia A. Huber, Markus Zimny

IInnffoorrmmaattiioonneenn,,   TTeerrmmiinnee    
uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn    

iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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GGootttteessddiieennssttoorrddnnuunngg  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt   ZZeell ll   aa..   HH  
vom 29. April 2023 bis 08. Mai 2023 (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

Samstag, 29. April 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
   
Sonntag, 30. April, 4. Sonntag der Osterzeit   Jk. A, L1: Apg 2,14a.36-41, L2: 1 Petr 2,20b-25, Ev: Joh 10,1-10 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionspendung 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Therese Grammelspacher u. verst. Freundin Marianne sowie 
Wolfgang Bayerl u. verst. Angeh. 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Antonie Vetter u. verst. Angeh; Theresia Schwendemann u. verst. 
Angeh. sowie Franz Herp ( 1. Jahrtag) 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:15 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Hedwig u. Herbert Echtle, Erna Schmiederer sowie verst. Angeh.; 
Rosa Maria Baumann 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
St. Mauritius, Prinzbach 10:45 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für die armen Seelen; Pauline u. Franz Schmidt; verst. Angeh.; leb. u. 
verst. Angeh. 

   
Montag, 1. Mai, Tag der Arbeit   Hl. Josef, der Arbeiter 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H.   10:00 Uhr Eucharistiefeier anl. des Goldenen Priesterjubiläums von P. Leonhard Lehmann  

anschl. Empfang in der Klosterhalle 
14:30 Uhr Rosenkranzgebet 
15:00 Uhr Maiandacht  

mitgestaltet durch Sibylla Haag (Niederschopfheim) 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Wortgottesdienst am Luisenbrunnen  

mitgestaltet durch den Schwarzwaldverein, Ortsgruppe Biberach 
   
Dienstag, 2. Mai   Hl. Athanasius, Bischof, Kirchenlehrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Stille Anbetung 
St. Blasius, Biberach 7:45 Uhr Schülergottesdienst  
   
Mittwoch, 3. Mai, Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel 
St. Symphorian, Zell a. H. 7:45 Uhr Schülergottesdienst  
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:15 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier 
   
Donnerstag, 4. Mai   Hl. Florian, Märtyrer 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 7:30 Uhr Schülergottesdienst  
   
Freitag, 5. Mai, Herz-Jesu-Freitag 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Mauritius, Prinzbach 18:30 Uhr Maiandacht  

Maria, Königin des Friedens, bitte für uns 
   
Samstag, 6. Mai 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  

Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 
10:00 Uhr Eucharistische Anbetung  

(bis 11 Uhr) 
St. Gallus, Oberharmersbach 18:30 Uhr Rosenkranz 

19:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Klara u. Alfred Bleier; Gustav Lehmann; Elfriede u. Josef Höferlin 
(Rheinweiler); Elisabeth u. Walter Höferlin, Sohn Leo u. Schwiegertochter Heike 
(Bamlach); Therese u. Roger Schultz u. Tochter Claudine (Mulhouse, Frankreich); Viktor 
Höferlin (Bamlach); Hedwig u. Josef Dessaunet (Village-Neuf, Frankreich); Gisela u. 
Philipp Kritter (Mulhouse, Frankreich); Johanna u. August Huber, Tochter Brigitta u. verst. 
Angeh.; einen lieben Verstorbenen 
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Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H. 
                                 Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 Fax:       0 78 35 / 63 89 – 50 
                                 E-Mail:  zell@kapuziner.org 
                                 Internet: www.kapuziner.org 
Klosterpforte:             Sprechzeiten:     8.30 – 11.30 Uhr 
                                                         14.00 – 17.30 Uhr 
                                                         19.00 – 20.30 Uhr 
Wallfahrt:                  Telefon: 0 78 35 / 63 89 – 0 
                                 E-Mail:  wallfahrt.zell@kapuziner.org 
 
Bruder Berthold: berthold.oehler@kapuziner.org 

Wallfahrtsleiter

Kapuzinerkloster 
und Wallfahrtskirche

50jähriges Priesterjubiläum  
von P. Dr. Leonhard Lehmann 

P. Dr. Leonhard Lehmann ist in 
Zell am Harmersbach 1947 gebore-
ner und 1973 von Bischof Dr. Os-
kar Saier zum Priester geweihter 
Kapuziner. Er hat in Münster 
(1983-1989) und Rom (1989-2019) 
sich der Lehrtätigkeit gewidmet. 
P. Dr. Leonhard war Redakteur 
und Direktor (2000-2008) der in 
Rom erscheinenden internationa-
len Fachzeit-schrift COLLECTAN-

EA FRANCISCANA, wo er noch heute mitarbeitet. Als geist-
licher Lehrer in der Franziskanischen Spiritualität war er der 
Fachmann. Weltweit waren seine Veröffentlichungen eine ge-
fragte geistliche Lektüre.  
In diesem Jahr kann er auf 50 Priesterjahre zurück blicken. 
Dieses Jubiläum wollen wir Kapuziner und seine Heimatge-
meinde am 1. Mai 2023 in der Wallfahrtskirche Maria zu Ket-
ten feierlich begehen. Um 10 Uhr steht er der Jubiläumsmesse 
vor. Als Festprediger konnte er den Mitbruder P. Norbert 
Schlenker, z. Z. in Werne/Lippe, gewinnen. Musikalisch wird 
der Gottesdienst durch Gesang und Musik bereichert. 
P. Dr. Leonhard Lehmann, OFMCap hat sein Jubiläum mit den 
Worten des Psalm 116,12-14 umschrieben:  

„Wie kann ich dem Herrn all das vergelten, was er mir Gutes 
getan hat? Ich will den Kelch des Heils erheben und anrufen 
den Namen des Herrn. Ich will dem Herrn meine Gelübde er-
füllen, offen vor seinem ganzen Volk“  
Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich in die Klosterhalle 
eingeladen zum Empfang und der Möglichkeit zum persön-
lichen Gespräch.   
Die Kapuziner, 
Bruder Berthold, Vikar    

Gottesdienste: 
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.    

Ankündigung: 
1. Mai: 15 Uhr feierliche Maiandacht. Ehepaar Sibille Haag 
wird sie mit ihren Gesängen und Musizieren ergänzen. An der 
Orgel spielt Dieter Friede.    

Maiandachten 
An allen Sonn- und Feiertagen um 15.00 Uhr  
(nicht am Pfingstmontag) 
davor um 14.30 Uhr jeweils Rosenkranzgebet  

Sonntag, 7. Mai, 5. Sonntag der Osterzeit   Jk. A, L1: Apg 6,1-7, L2: 1 Petr 2,4-9, Ev: Joh 14,1-12 
St. Symphorian, Zell a. H. 10:45 Uhr Eucharistiefeier - Symphorians-Kollekte 

Gebetsgedenken für Josef Körnle; Wolfgang Valentino Berner 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 

14:30 Uhr Rosenkranzgebet 
15:00 Uhr Maiandacht  

mitgestaltet durch die Familie Seitz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:00 Uhr Maiandacht 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden und in persönlichen Anliegen 
St. Blasius, Biberach Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 

10:00 Uhr Eucharistiefeier: Feierliche Erstkommunion   
mitgestaltet durch den Liturgiekreis Prinzbach und ein Ensemble des Musikvereins 
Biberach 
Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 

18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
   
Montag, 8. Mai   Hl. Ulrika Nisch, Ordensfrau 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 

7:30 Uhr Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Eucharistiefeier anl. der Goldenen Hochzeit von Rita u. Engelbert Lehmann 

St. Mauritius, Prinzbach 10:00 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionspendung: Dankgottesdienst der 
Erstkommunionkinder und deren Familien  
mit Segnung der mitgebrachten Gegenstände u. Kollekte zugunsten des Kiju Ortenauer 
Kinder- und Jugendhospizdienst e.V. 
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Adresse:      Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H. 
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0 
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14 
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de 
Pfarrbüro:   Sprechzeiten      Mo. bis Fr.    9.00 – 11.00 Uhr 
                                          Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr  

                 Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«Kath. Kirchengemeinde 

St. Symphorian Zell a. H.

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach 
                        Telefon: 0 78 38 / 9 58 11 
                        Fax:       0 78 38 / 14 65 
                        E-Mail:   pfarrei.nordrach@se-zell.de  
Pfarrbüro:         Sprechzeiten:     Mo., Mi. und Fr. geschlossen!  
                        Dienstag,    15.00 – 17.00 Uhr 
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr 
 

                        Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Ulrich Nordrach

Gottesdienste: 
Alle Gottesdienste vom 29. April bis 08. Mai 2023 finden Sie 
unter der Rubrik Seelsorgeeinheit Zell a. H. 
 
 
  
Mo.,    19.30 Uhr:  Kirchenchorprobe im Pfarrheim. 
Mi.,     15.00 Uhr:  Seniorengymnastik im Pfarrheim. 
Fr       19.30 Uhr:  Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim.   

Bitte beachten Sie:  
Die Pfarrbüros sind am Mittwochvormittag, den 03. Mai 
2023, aufgrund einer Dienstbesprechung geschlossen. In 
dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger. Die Telefon-
nummern finden Sie im Amtsblatt oder auf unserer Home-
page www.se-zell.de. 

 

Sitzung des Gemeindeteams Zell 
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeinde-
teams Zell am Dienstag, 09. Mai 2023, um 19.30 Uhr im Sit-
zungszimmer/Pfarrheim. 

Tagesordnung:  
• Öffentliche Frageviertelstunde 
• Rückblick: Palmsonntag, Kar- und Ostertage, Weißer Sonn-

tag 
• Ausblick: Verabschiedung Kapuziner am 29.05.2023 (Pfingst-

montag), Fronleichnam am 08.06.2023 
• Helferfest am 23.06.2023 
• Bericht aus dem Stiftungsrat und Pfarrgemeinderat  
• Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
Für das Gemeindeteam            Brigitte Metzler 
 

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – 
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen:  
 
im Katholischen Pfarrheim: 
Krabbelmäuse:         mittwochs 09.30 – 11.00 Uhr 
Schneckengruppe:    donnerstags 09.30 – 11.00 Uhr 
 
im Evangelischen Gemeindesaal: 
Raupengruppe:        dienstags 09.30 – 11.00 Uhr 
Igelgruppe:              derzeit leider noch keine Treffen

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Rosenkranzgebet: 
Täglich 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).      
Beichtgelegenheit: 
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15 bis 16.30 Uhr. 
Samstag: 10.00 bis 11.30 Uhr.    
Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch 
vereinbaren werden.  

Bücherbörse in der Wallfahrtskirche 
Im Zuge der Auflösung des Kapuzinerklosters in Zell können 
auch viele Bücher abgegeben werden. Dazu steht hinten rechts 
nach dem Eingang zur Kirche "Maria zu den Ketten" ein Bü-
cherregal, aus dem Bücher entnommen werden können: Bio-
grafien, Stadtführer, theologische und spirituelle Texte. Wer 
selbst lesenswerte Bücher abgeben will, kann sie dort ablegen 
und andere dafür mitnehmen. So entsteht ein Büchertausch, 
eine Bücher-Börse zu Gunsten der Allgemeinheit.  
Kapuzinerkloster Zell a. H., Telefon (07835) 63 89-0, Fax: -50, 
E-Mail: wallfahrt.zell@kapuziner.org 



– Dem Erstkommunion-Vorbereitungsteam 
– Den Gruppenbegleiterinnen 
– Den Musikerinnen und Musikern 
– Der Miliz- und Trachtenkapelle 
– Allen liturgischen Diensten 
– Allen, die in und um der Kirche alles festlich gerichtet und 

vorbereitet haben 
Ihnen allen ein herzliches Vergelt’s Gott.  
Gemeindeteam Oberharmersbach 
 
 
 
 
Nach dem letzten Wochenende (Erstkommunion) wurde in 
der ersten Bank (Frauenseite) in der Pfarrkirche eine SD Karte 
gefunden. Diese kann zu den Bürozeiten im Pfarrbüro abge-
holt werden. 
 
 
  

Buchvorstellung von Petrus Ceelen  
Petrus Ceelen im Gespräch mit Thile Kerkovius  

Gefängnisseelsorger, “AIDS-Pfarrer“, Trauer-
redner, Schriftsteller Petrus Ceelen und Thile 
Kerkovius, ehemaliger Leiter von Haus Maria 
Frieden, kennen sich schon seit Jahrzehnten.  
Es ist beeindruckend, wie viele Menschen Pe-
trus Ceelen begleitet hat. An diesem Abend 
stellt der 80- Jährige auch sein neues Buch vor: 
„Was ich Euch noch sagen wollte“ – Herzliche 
Einladung  

Pfarrzentrum Oberharmersbach, 
Freitag, 05.05.2023, 19.00 Uhr  

Maiandachten in unserer Seelsorgeeinheit 
Wir laden sehr herzlich zu den Andachten im 
Marienmonat Mai ein.   
Die Termine finden Sie unter „Nachrichten der 
Seelsorgeeinheit“. 
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1 H. Messe      f. August Müller 
2 Hl. Messen   f. Theresia u. Cölestin Lehmann 
1 Hl. Messe     f. Alfred Echle u. verst. Angeh. 
1 Hl. Messe     f. Hildegard u. August Isenmann u. verst. Angeh. 
1 Hl. Messe     f. Joachim Brucher u. verst. Angeh. 
1 Hl. Messe     f. Sr. Candida u. verst. Angeh. 
1 Hl. Messe     f. Helene u. Paul Mellert u. Justina Lehmann 
1 Hl. Messe     f. Rudi Franke 
2 Hl. Messen   f. Engelbert Christ u. Angeh. 
2 Hl. Messen   f. Heinrich Schilli 
2 Hl. Messen   f. Johanna u. August Huber, Tochter  
                     Brigitta u. verst. Angeh. 
2 Hl. Messen   f. Helene u. August Schwarz 
3 Hl. Messen   f. Elisabeth u. Ludwig Berger 
2 Hl. Messen   f. die verst. Angeh. der Fam. Jilg und Schäck 
3 Hl. Messen   f. Egon Fritsch u. verst. Angeh. 
2 Hl. Messen   f. Erika u. August Berger (Biberach) 
2 Hl. Messen   f- Maria u. Josef Kranz, Tochter Elfriede  
                     u. Schwiegersohn Konrad 
 
 
 
Erstkommunion 
Liebe Gemeinde, 
am letzten Sonntag konnten 16 Kinder aus unser Gemeinde in 
feierlicher Weise den Tag ihrer Erstkommunion feiern. 
Auf diesem Weg möchten wir uns bei allen bedanken, die da-
zu beigetragen haben, dass dieses Fest gelingen konnte: 

Eltern-Kind-Gruppe im Bürgerhaus, Eckraum: 
Dienstags, 09.00 – 10.30 Uhr 
Infos bei Julia Vollmer, Tel.: 0175/4136945.  

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 

 
05.05.22    Helena Haas

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee
 

 
02.05.2000    Franz Josef Birk 
03.05.1998    Hilda Hug geb. Zimmermann 
05.05.2005    Berta Krämer geb. Schnaiter 
05.05.2011    Johanna Huber geb. Schneider 
06.05.2001    Anna Maria Uhl geb. Heitzmann 
06.05.2010    Josef Hug 
06.05.2011    Heinrich Willmann

Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach 
                Telefon:  0 78 37 / 2 33 
                Fax:        0 78 37 / 16 39 
                E-Mail:    pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de 
                Internet:  www.se-zell.de 

Pfarrbüro: Sprechzeiten:     Mo.    15.30 – 17.30 Uhr 
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr  
 

                Seelsorgerinnen und Seelsorger 
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde 
St. Gallus Oberharmersbach
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NNaacchhrriicchhtteenn

 
Bitte beachten Sie: 
Die Pfarrbüros sind am Mittwochvormittag, den 03. Mai 
2023, aufgrund einer Dienstbesprechung geschlossen. In 
dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger. Die Telefon-
nummern finden Sie im Amtsblatt oder auf unserer Home-
page www.se-zell.de. 

Kath. Öffentliche Bücherei im Pfarrheim  
ist geöffnet: 
Dienstag   von 16.00 – 17.30 Uhr. 
Sonntag    von 10.00 – 11.30 Uhr. Die Ausleihe ist kostenlos!

HHll ..   MMeesssseenn,,   ddiiee  zzuurr   ZZeelleebbrraattiioonn    
wweeiitteerrggeelleeiitteett  wwuurrddeenn::

DDaannkkssaagguunnggeenn

FFuunnddssaacchheenn
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Feier der Erstkommunion in Biberach 
Liebe Gemeinde,   
am Sonntag, den 07. Mai, dürfen 18 Kinder aus unseren Pfar-
reien St. Blasius und  
St. Mauritius ihre Erstkommunion feiern. Der Festgottesdienst 
findet um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Blasius statt. Der 
Dankgottesdienst mit Segnung der mitgebrachten Gegenstän-
de wird am Montag, 08. Mai um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Mauritius in Prinzbach gefeiert.  
Wir freuen uns, dass wir -anders als in den vergangenen Jah-
ren- wieder die ganze Gemeinde zu den Gottesdiensten einge-
laden können.   
Die Kommunionkinder aus St. Blasius Biberach und St. Mauri-
tius Prinzbach sind: 
Emma Antritter, Finn Bayer, Felix Becherer, Marie Echle, Colin 
Förster, Amelie Gallus, Silas Haunschild, Valentina Hermann, 
Lisa Huber, Adrian Hummel, Tiago Lehmann, Nayla Paßlick, 
Sophia Ringwald, Merle Schäfer, Max Schmieder, Vanessa 
Schnaider, Jan Stritt, Clarissa Willmann   
Wir bitten Sie, als Gemeinde herzlich, die Kinder im Gebet zu 
begleiten.  
Herzlichen Dank an alle, die sich in die Vorbereitung mit ein-
gebracht haben und die Gottesdienste mitgestalten.   

Die Spenden der Dankeschön-Aktion ge-
hen in diesem Jahr an den „Kiju Ortenauer 
Kinder- und Jugendhospizdienst Offen-
burg“.     
Gerne können Sie die Kommunionkinder 
durch Ihre Spende unterstützen durch 

Überweisung auf eines unserer Konten bei der   
Volksbank Lahr (IBAN DE09 6829 0000 0029 0278 03) oder 
der Sparkasse Kinzigtal (IBAN DE32 6645 1548 0026 0094 82).  

Mai-Hock 
Der Schwarzwaldverein Biberach beginnt seinen Hock am  
1. Mai um 10 Uhr bei der Luisenhütte mit einem Wortgottes-
dienst unter freiem Himmel. Um 9.30 Uhr wird vor der St. Bla-
sius Kirche eine Mitfahrgelegenheit zur Luisenhütte angeboten.  
Maiandachten in Prinzbach 
In der Pfarrkirche St. Mauritius finden die Maiandachten jeden 
Freitag um 18.30 Uhr zum Thema „Maria, Königin des Frie-
dens, bitte für uns“ statt.  
 

Bitte beachten Sie:  
Die Pfarrbüros sind am Mittwochvormittag, den 03. Mai 
2023 aufgrund einer Dienstbesprechung geschlossen. In 
dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger. Die Telefon-
nummern finden Sie im Amtsblatt oder auf unserer Home-
page www.se-zell.de. 

 
Betreuung der Konradskapelle 
Nach 38 Jahren muss Familie Büdel aus 
gesundheitlichen Gründen leider die Be-
treuung der Konradskapelle aufgeben. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für die-
se treue ehrenamtliche Arbeit über so 
viele Jahre hinweg! Damit die Konrads-
kapelle auch weiterhin für Wanderer und Pilger ein Kraftort 
bleiben kann, suchen wir dringend Unterstützung! 
Bei den Betreuungsaufgaben handelt es sich um die regelmäßi-
ge Erneuerung und Pflege des Blumenschmucks in der Kapelle 
und Reinigung der Kapelle bei Bedarf. Der Bauhof übernimmt 
dankenswerterweise den Heckenschnitt und das Mähen der 
Wiese. Gerne kann die Betreuung auch in einem Team über-
nommen werden. Wenn Sie sich angesprochen fühlen oder 
Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Erika Rieger, Tel.: 
07835/8493, Sprecherin des Gemeindeteams Biberach.  

Kath. Kirchengemeinden  
St. Blasius Biberach 

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach 
Telefon:         07835/3347 
Fax:               07835/549974 
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de 
 
Pfarrbüro:      Sprechzeiten: 
                     Mo., Di., Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr  
 
                     Seelsorgerinnen und Seelsorger  

siehe unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.

 

V
o

 
 
 

Kath. öffentliche Bücherei  
St. Gallus:  
Die Bücherei hat sonntags von 10.30 – 11.30 
Uhr geöffnet. 
Wir freuen uns über Ihr Kommen.  

Krabbelgruppe: 
Donnerstag, 9.30 – 11.00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von  
6 Mon. – 3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia 
Rombach (Tel. 07837 9229933).  

Missio/Sternsinger 
Die neuen Hefte sind eingetroffen. Bitte zu den Bürozeiten ab-
holen.  

Seniorengymnastik: 
Mittwoch, 17.00 Uhr, Pfarrzentrum.  

Krankenkommunion 
Am Freitag, 05. Mai 2023 findet ab ca. 14:00 Uhr die nächste 
Krankenkommunion statt.  

Forum älter werden 
Einladung zur Senioren-Halbtagesfahrt   
Am Donnerstag, den 11. Mai, findet die nächste Senioren-
Halbtagesfahrt statt.  
Die Fahrt geht über Steinach, Geißberg, Elzach und Denzlin-
gen durch das Glottertal auf den Kandel zur gemütlichen Kaf-
feepause. Weiterfahrt über St. Peter und St. Märgen durch das 
Simonswäldertal zurück nach Oberharmersbach mit Ab-
schluss im Gasthaus „Hubertus“. Abfahrt ist um 13 Uhr beim 
ehemaligen Gasthaus Sonne.  
Zu dieser Fahrt sind alle Seniorinnen und Senioren, auch „jun-
ge Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahren“ herzlich eingela-
den. Die Fahrtkosten betragen 20 € pro Person.  
Bitte melden Sie sich für diese Fahrt direkt bei der Fa. Kasper, 
Telefon 224, an. Wir freuen uns auf recht viele Teilnehmer.  
Das Leitungsteam der Seniorengemeinschaft

TTeerrmmiinnee//VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:               Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H. 
Vakanzvertreter:  Pfarrehepaar Deborah u. Moritz Martiny 
Sekretärin:              Kerstin Räpple 
Telefon:                   07835 – 3083 
E-Mail:                     evang-pfarramt-zell@t-online.de 
Homepage:             www.eki-zell.de  
Unsere Sprechzeiten:  
                     Dienstags u. mittwochs von 8.30 bis  

12.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.  

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Gedanke zur Woche: 
Gute Nachrichten sind gar nicht so selten   
Martin Smatana ist ein leidenschaftlicher Sammler. Vor allem 
auf Stoffreste hat er es abgesehen. Aus denen schneidet und 
klebt er Figuren und Landschaften für seine Trickfilme. Damit 
hat der slowakische Regisseur schon manchen Preis gewon-
nen.  
  Vor kurzem hat er aber noch eine zweite große Sammellei-
denschaft entdeckt: Er hat nämlich damit angefangen, gute 
Nachrichten zu sammeln. In der Pandemie, als die ganze Welt 
in einem Strudel aus schlechten Nachrichten zu versinken 
drohte, hat er die erste entdeckt. Sie steht jetzt als gute Nach-
richt Nummer 14 in seinem Buch „Ein Jahr voller guter Nach-
richten“. Da liest man: „Ein 109jähriger Australier strickte 
Wollpullover für Pinguine, die in eine Ölpest geraten waren, 
um zu verhindern, dass sie das giftige Öl beim Putzen ihres 
Gefieders verschlucken.“  
  52 solcher guten Nachrichten aus der ganzen Welt hat Mar-
tin Smatana in seinem kleinen Buch versammelt. Er sagt: "Ich 
habe festgestellt, dass gute Geschichten gar nicht so selten 
sind. Oft handelt es sich um kleine, unscheinbare Handlun-
gen und Fakten, die am anderen Ende der Straße genauso zu 
finden sind wie am anderen Ende der Welt. Jeden Tag pas-
siert sehr viel Gutes. Es geht nur oft in der Masse der großen 
Ereignisse und der trockenen Berichte der Nachrichten -

sendungen unter. Deshalb habe ich beschlossen, die guten 
Nachrichten ins Rampenlicht zu rücken.“  
Woran er eine gute Nachricht erkennt? Martin Smatana hat 
auch darauf eine Antwort: Eine gute Nachricht hilft anderen 
Menschen, neuen Lebensmut zu fassen. Und damit hat er 
recht. Denn jedes Mal, wenn ich ein paar Seiten aus seinem 
Buch gelesen habe, bekomme ich richtig gute Laune.   
   
Eine gute Nachricht. Das ist auch die deutsche Übersetzung 
des griechischen Wortes Evangelium. Vor 2000 Jahren haben 
ein paar Leute angefangen, die Geschichten von Jesus von 
Nazareth zu sammeln und aufzuschreiben. Herausgekom-
men sind dabei die vier Evangelien, vier Mal alle guten Nach-
richten über Jesus, auf unterschiedliche Weise erzählt. Wenn 
das kein Stoff ist, aus dem sich mühelos auch ein Jahr voller 
guter Nachrichten machen lässt. Ein Stoff, der anderen helfen 
kann, wieder neuen Lebensmut zu fassen, so wie Martin 
Smatana es von einer guten Nachricht erwartet. In jedem Got-
tesdienst wird übrigens so eine gute Nachricht erzählt. Gehen 
Sie doch mal wieder hin. Oder schlagen sie selber die Bibel 
auf. Es lohnt sich!    
 
Mit freundlicher Genehmigung von Pfarrerin Martina Stein-
brecher, Rundfunkbeauftragte der Evangelischen Landes -
kirche in Baden beim SWR.

Bitte beachten Sie auch die Rubrik:  
»Informationen, Termine und Veranstaltungen  

in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

„Entsäuern und Entschlacken“  
Nach dem regen Zuspruch zum Basenfastenkurs im März wird 
im Mai ein weiterer Kurs angeboten. Aus Termingründen gibt 
es jedoch nun nur ein Seminar in Seelbach im Hildegardladen. 
Der Kurs „Entsäuern und Entschlacken“ wird geleitet von Er-
nährungsberaterin Gabriele Mühl und führt in das Thema des 
Säure-Basen-Haushaltes ein. Viele Informationen zum Thema 
Säure-Basen-Haushalt geben Impulse für den Alltag.   
Kursabende:             04. Mai, 08. Mai, 10. Mai, 11. Mai 
Kosten:                    60 Euro 
Kursraum:                Hildegardladen Seelbach 
Anmeldung über:     Tel. 07823/96580  
Bildungswerk und Hildegard Freundeskreis Seelbach  

Bitte beachten Sie:  
Das Pfarrbüro Biberach ist weiterhin krankheitsbedingt nur 
Dienstags von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr geöffnet. 
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte direkt an die jeweiligen Seelsorger, das Pfarrbüro in 
Zell (07835/6358-0) oder an die anderen Pfarrbüros unserer 
Seelsorgeeinheit. Die Kontaktdaten finden Sie im Amtsblatt 
und auf unserer Homepage unter www.se-zell.de. 
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Gottesdienst am Samstag, 29. April 2023, 17.30 Uhr. 
Alle sind herzlich eingeladen! 
Koinonia – Christliche Gemeinschaft e.V.: Hauptstraße 14 (Ein-

gang Gebäuderückseite), 77736 Zell am Harmersbach, Tel. 
07835/3445, E-Mail: koinonia@koinonia-christen.de, Inter-
net: www.koinonia-christen.de.

Koinonia – Christliche Gemeinschaft e.V. 
Gemeinschaft mit Gott – Gemeinschaft miteinander

Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt die Bevölkerung recht herzlich zum 
Gottesdienst am Sonntag, 30. April, um 10 Uhr im Kultur- und 

Vereinszentrum – kleinen Saal, ein. Nähere Informationen bei 
Elke Baumann (Tel. 07835/1884), www.gemeinde-jesu-zell.de.

Jehovas Zeugen  
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach  
Günther Heiss, Steinacherstraße 11, 
77716 Haslach  
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 29. April 2023 
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Eine besonders kostba-

re Perle« – habe ich sie gefunden? 
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Dein Leben ist 

ein kostbares Geschenk«– Apostelgeschichte 17:28.    
Mittwoch, 3. Mai 2023 
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung  

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der 
biblischen Botschaft. 

20.05 Uhr: Glücklich – für immer. Ein interaktiver Bibelkurs. 
Thema: Lektion 44 »Feste und Feiertage  – wie denkt Gott 
darüber?« 

 
Ab sofort werden die Zusammenkünfte wieder in Präsenz im 
Königreichssaal, Barbarastraße 22, 77756 Hausach, und per  
Videokonferenz abgehalten. Interessierte Personen sind herz-
lich eingeladen. Weitere Infos finden Sie hier. 
 
Jehovas Zeugen in Haslach: 07832 – 9998995. E-Mail:  
jz-haslach@gmx.de. Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org.

Freitag, 28. April, 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Gemein-
desaal.  
Der Ökumenische Singkreis „Fermate“ trifft sich regelmäßig 
freitags um 19.30 Uhr in der Evangelischen Kirche in Zell.  
Sonntag, 30. April, 10.00 Uhr: 
Von den Konfirmanden gestalteter Gottesdienst (Pfarrer 
Wurtz). Ganz besonders herzlich eingeladen sind die Eltern, 
Großeltern, Paten und sonstige Verwandten unserer Konfir-
manden!  
Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord – Treffen der Öku-
menischen Krabbelgruppen 
Im Katholischen Pfarrheim: 
• Krabbelmäuse mittwochs 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe donnerstags 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr  
Im Evangelischen Gemeindesaal: 
• Raupengruppe dienstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr  
Mittwoch, 3. Mai, 16.00 Uhr:  
Konfirmandenunterricht im Gemeindesaal.

Freitag, 5. Mai, 15.00 Uhr: Seniorengymnastik im Gemeinde-
saal. 
 
Sonntag, 7. Mai, 10.00 Uhr: 
Konfirmation in der Evangelischen Kirche Zell 
Am Sonntag, den 7. Mai um 10.00 Uhr werden in der Evangeli-
schen Kirche Zell am Harmersbach insgesamt 10 Jugendliche 
konfirmiert. Die Kirchengemeinde freut sich, dass folgende 
junge Menschen eingesegnet werden: 
 
• Lennox Burger, Zell 
• Alexander Jungmann, Unterharmersbach 
• Celine Lehmann, Oberharmersbach 
• Daniela Rademacher, Unterharmersbach 
• Daniel Rein, Zell 
• Leonie Kim Schmidt, Zell 
• Maris Schober, Biberach 
• Emil Scholl, Nordrach 
• Emely Schuh, Zell 
• Lea Sophie Zurbrügg, Unterentersbach

Für unsere Region 

LOKAL STARK
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Gemeinsame Bekanntmachungen

Zell am Harmersbach Biberach

NordrachOberharmersbach

Freitag, 28. April 2023

Musikverein Wittelbach e.V.: 

2. »Musik und mehr …« 
Der Musikverein Wittelbach e.V. lädt Sie herzlich ein zum zweiten „Musik 
und mehr …“ am Samstag, den 29.04.2023, 20.00 Uhr im Bürgerhaus 
in Seelbach. 
Der Musikverein Wittelbach, unter der Leitung von Clemens Meier, trifft 
auf das stimmliche Klangvolumen des Männergesangvereins Schutter-
bund Schuttertal, unter der Leitung von Udo Wendle.  
Lassen Sie sich überraschen!  
Erleben Sie im Kreise der Wittelbacher Musikerinnen und Musiker einen 
musikalisch unterhaltsamen Abend und einen Ohrenschmaus der ganz 
besonderen Art. Sie dürfen gespannt sein auf den außergewöhnlichen 
Klangkörper von abwechslungsreicher Blasmusik im Zusammenspiel 
mit dem ausdrucksstarken Gesang des MGV Schutterbund Schuttertal.  
Eintritt: 10,00 €/Kinder bis 14 Jahre frei – Abendkasse.

Angebote des Diakonischen Werkes in Hausach  
„Warm & Lecker“ 
Am Montag, 1. Mai 2023, entfällt wegen des Feiertages das Angebot 
einer Mittagsmahlzeit durch die Beschäftigungsprojekt-Gruppe „Warm 
& Lecker“.  
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Dienstag, 2. Mai 2023, von 9.00 – 
11.00 Uhr zu einem gemeinsamen Frühstück im Café Angelo im Evan-
gelischen Gemeindehaus bei der Evangelischen Kirche.   
Diakonie Hausach „Club Lichtblick“ 
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am Donnerstag, 4. Mai 2023, zu einem 
Ausflug an den Kinzigstrand in Wolfach. Beginn ist um 14.00 Uhr 
beim Diakonischen Werk in Hausach.

LandFrauenverband Südbaden / LandFrauenbezirk Achern: 

Großer LandFrauennachmittag 
Zum Großen LandFrauennachmittag für den gesamten Ortenaukreis am 
Samstag, 6. Mai, von 14 bis 17 Uhr lädt der Landfrauenbezirk Achern al-
le Interessierten in die Turn- und Festhalle Oberachern ein. Referentin ist 
Sonja Zitzmann mit dem Thema „Eine Weltreise – warum eigentlich 
nicht?“. Sonja Zitzmann wuchs behütet im schönen Baden auf. Das Stu-
dium und die Karriere in der Automobilindustrie verliefen nach Plan. Bis 
Sonja kündigte, alles hinter sich ließ und 2 Jahre um die Welt reiste. Ge-
meinsam mit ihrem heutigen Mann Sebastian. Die Erlebnisse dieser Tour 
haben Sonja Zitzmann verändert. Sie kam als anderer Mensch zurück. 
Als glückliche, freie und äußerst dankbare Frau, die sich selbst gefunden 
hat. Heute ist Sonja Unternehmerin. Sie unterstützt Menschen darin, 
mehr Leichtigkeit und Freude in ihr Leben zu lassen – sowohl beruflich 
wie privat. Die Gäste werden von ihr auf eine unterhaltsame Reise durch 
11 Länder, mit traumhaften Bildern, spannenden Anekdoten und persön-
lichen Erfahrungen entführt. Sie können staunen, wie die Entscheidung 
für diesen Aufbruch gefallen ist, was Sonja und Sebastian Zitzmann in 
diesen zwei Jahren erlebt haben, warum sie nach Deutschland zurückge-
kommen sind und warum das Einleben nicht ganz einfach war. Die be-
reisten Länder: Kapverden, China, Australien, Neuseeland, Tonga, Fid-
schi, Vanuatu, Thailand, Myanmar, Bali, Nepal. Daneben erfahren die Be-
sucher Neues aus dem LandFrauenbezirk Achern, erleben die Show-
tanzgruppe Mix It des Turnvereins Oberacherns und eine tolle Gemein-
schaft der LandFrauen. Der Nachmittag steht auch unter dem Motto „zu-
kunft_Land – Das Wir im Blick“ im Rahmen der Aktionstage 2023 des 
Deutschen LandFrauenverbandes. Die LandFrauen Oberachern verwöh-
nen an diesem Nachmittag mit Kaffee und Kuchen.

Fotowettbewerb „Frühlingsgefühle“  
in der Ortenau 
Jetzt noch bis zum 2. Mai am Fotowettbewerb des Ortenaukreises teil-
nehmen und die schönsten Frühlingsmotive einreichen!  
Das einzigartige Blütenmeer im Frühjahr ist ein besonders Naturschau-
spiel und bietet eine einmalige Kulisse für traumhafte Fotos. Greifen Sie 
zur Kamera und fangen Sie die ersten Sonnenstrahlen sowie die bunte 
Blütenpracht ein. Die schönsten drei Aufnahmen können Sie bis zum 2. 
Mai 2023 über die Tourismuswebseite unter  einreichen.  
Der Kreativität des Fotografen sind keine Grenzen gesetzt. Die besten 
Fotos werden von einer unabhängigen Fachjury prämiert. Die fünf Ge-
winnerbilder werden in der Frühjahrsausgabe 2024 des Magazins #Hei-
mat veröffentlich und es winken weitere attraktive regionale Preise.  
Ausführliche Informationen und Teilnahmebedingungen sind auf der 
Tourismuswebsite abrufbar. Fragen beantwortet die Tourismusabteilung 
unter Tel. 0781 805 1727 oder per E-Mail tourismus@ortenaukreis.de.

Heute Versammlung Badens Brenner  
in Sasbachwalden 
Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badens Brenner 
e.V. findet heute, Freitag, dem 28. April 2023, um 19.00 Uhr im Kur-
haus „Zum Alde Gott“ in 77887 Sasbachwalden statt. 
Hauptreferenten sind Alois Gerig, Vorsitzender des Bundesverbandes 
der Dt. Klein- und Obstbrenner e.V.; Gerald Erdrich, Geschäftsführer des 
Bundesverbandes der Dt. Klein- und Obstbrenner; Werner Albrecht vom 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft und Minister  
Peter Hauk (angefragt), Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz. Es besteht die Gelegenheit nach den Vorträgen 
zur Aussprache. 
Wir möchten unsere Brenner hiermit herzlich zu dieser Versammlung 
einladen und wir würden uns sehr über einen guten Besuch der Veran-
staltung freuen.  
Badens Brenner e.V., 77767 Appenweier

Landfrauenverein Ortsverein Haslach 
Mitgliederinfo  
Der Landfrauenverein Haslach bietet im Auftrag des Bildungs- und So -
zialwerks des Landfrauenverbandes Südbaden e. V. folgende Veranstal-
tung an: Am Donnerstag, den 04. Mai 2023, treffen sich die Landfrau-
en aus Haslach zu einer gemeinsamen Wanderung. Von der Heidburg 
laufen wir zum Gasthaus Biereck. Nach einer gemütlichen Einkehr geht 
es wieder zurück zum Ausgangspunkt. 
Treffpunkt ist um 13.40 Uhr in Haslach beim Parkplatz „An der Bahn“ 
beim Bahnhof und um 14.00 Uhr bei der Heidburg. Zu dieser Wande-
rung sind alle Landfrauen und auch Nichtmitglieder eingeladen.

Allgemeine  
Bekanntmachungen


